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Jabranna 1938

Der Norden dankt Adolf Hitler

Jubelorkan in Hamburg
Arbeiterschiff , ,Robert Leh " lief vom Stapel

Hamburg , 30 . März .

Der Führer und Reichstanzler traf furz nach 14 Uhr in Hamburg ein , um am Stapellauf des zweiten

KdF . Urlauberschiffes teilzunehmen und am Abend in einer Großfundgebung in der Hanseatenhalle

das Wort zu ergreifen . Die Stadt der Häfen und Schiffe bereitete dem Führer einen aus tiefstem Herzen kommenden begeis

sterten Empfang , der sich zu einer machtvollen Kundgebung der Treue , Liebe und dankbarkeit gestaltete .

Schon lange vor dem Eintreffen des Führerzuges sind alle
Straßen und Plätze um den Dammtorbahnhof dicht gefüllt
mit einer erwartungsfreudigen und festlich gestimmten Menge .

Ortanartig schwillt der Jubelsturm an , als der Zug in die

festlich geschmückte Halle des Dammtorbahnhofes einfährt und
der Führer seinen Wagen verläßt . In der Begleitung des
Führers befinden sich der Leiter der Deutschen Arbeitsfront und

NS . - Gemeinschaft Kraft durch Freude Reichsorganisationsleiter
Dr . Ley , ferner die Reichsleiter Reichspressechef Dr . Dietrich ,

und Bouhler , die Adjutanten des Führers Obergruppen¬
führer Brückner und Gruppenführer Schaub sowie die
militärischen Adjutanten .

Auf dem Bahnsteig hatten sich zur Begrüßung außer den
führenden Männern Hamburgs mit Reichsstatthalter Gauleiter

Kaufmann an der Spitze auch Reichsführer ½ Himmler , Korps¬
führer Hühnlein und - Obergruppenführer Sepp Dietrich ein¬
gefunden , die bereits vorher in Hamburg eingetroffen waren .
Ferner bemerkte man alle führenden Männer Hamburgs .

Gruppenkommando 5 in Wien
Ehemaliges Bundesheer eingegliedert - 17. und 18. Armeekorps in Wien und Salzburg

Berlin , 29 . März .

Die Eingliederung des österreichischen Bundesheeres in die Wehrmacht wird mit dem 1. April abgeschlossen .

Bon diesem Zeitpunkt ab werden im bisherigen Oesterreich das Gruppen Kommando 5 ( Wien ) mit dem
XVII . Armeekorps (Wien ) und dem XVIII . Armeekorps (Salzburg ) neu gebildet . Generaloberst
von Bock , der bisherige Oberbefehlshaber der 8. Armee , fehrt damit nach Erledigung seines Auftrages auf seine

Friedensstelle als Oberbefehlshaber des Gruppenkommandos 3 in Dresden zurüd .

Der Oberbefehlshaber des Heeres hat aus diesem
Anlaß in einem Schreiben an den Oberbefehlshaber der
8. Armee allen beteiligten Kommandostellen und Truppen
für ihre Leistungen und ihre vorbildliche soldatische Hal¬
tung seinen Dank und seine besondere Anerkennung aus¬
gesprochen .

Im Zuge der Neugliederung hat der Führer und
Reichskanzler mit Wirkung vom 1. April 1938 ernannt :

Die Generale der Infanterie :

List , Oberbefehlshaber der Gruppe 2 , zum Ober¬

befehlshaber der Gruppe 5 ;

Adam , Kommandeur der Wehrmachtsakademie , zum

Oberbefehlshaber der Gruppe 2 ;
die Generalleutnante :
Ruoff , Chef des Generalstabes der Gruppe 3 , zum

Chef des Generalstabes der Gruppe 5 ;

Kieniz , Kommandeur der 24. Division , zum Kom¬
mandierenden General des XVII . Armeekorps ;

den Feldmarschalleutnant Beyer , Generaltruppen¬
inspektor im ehemaligen österreichischen Bundes¬
ministerium für Landesverteidigung , zum Kom¬
mandierenden General des XVIII . Armeekorps .

Eine Arbeiterin tauft das neue Urlaubsschiff des deutschen
Arbeiters

Dieses junge Mädchen , Lieschen Riesling aus Leipzig ,
nahm den Taufakt vor , mit dem das neue KdF . - Schiff bei
seinem Stapellauf in Hamburg seinen Namen erhielt .

( Presse - Hoffmann , Zander - Multipler - K . )

Reichsstatthalter Gauleiter Kaufmann hieß den

Führer in Hamburgs Mauern auf das herzlichste willkommen .

Als der Führer das Portal des Bahnhofsgebäudes verläßt ,
brechen die Massen in jubelnde Willkommenstundgebungen aus ,
die kein Ende nehmen wollen und sich mit dem feierlichen
Glockengeläut vermischen .

Der Führer schreitet mit Reichsstatthalter Gauleiter Kauf¬
mann und dem Kommandierenden General Knochenhauer die

Front der Ehrenfompanien des Heeres und der Luftwaffe und

der Ehrenformationen der Bewegung ab .
Dann tritt der Führer die Fahrt durch die Straßen der .

Stadt zu den St . Pauli -Landungsbrücken an . Es ist eine eins

zigartige Fahrt des Jubels und der Begeisterung . Die Häusers
fronten verschwinden hinter einem Meer von Fahnen und

frischem Grün .

In Mauern von 15 , 20 und 25 , ja 50 Gliedern stehen die

Massen der Hansestadt , zu denen sich unzählige Volksgenossen

aus der Nordmark und der Unterelbe und aus Niedersachsen

hinzugesellen . Sie alle bereiten dem Führer , der , aufrecht im

Wagen stehend , immer wieder die Hand zum Gruß erhebt ,
Kundgebungen großer Verehrung und hingebender Treue .

Es ist ein Augenblick von historischer Symbolit , als der
Schöpfer des Großdeutschen Reiches vorbeifährt an dem ge¬
schmückten , mit jubelnden Menschen dichtumlagerten gewaltigen
steinernen Mal Bismarcks , des Gründers des Zweiten
Reiches .

Auf der Howaldtwerft stauen sich bereits ungeheure , begei =
sterte Massen , unter ihnen die zehntausend Volksgenossen aus
Desterreich .

Auch die Taufpatin ist bereits erschienen . In national¬
sozialistischer Fortentwicklung eines alten , schönen Brauches ist
es eine junge deutsche Arbeiterin . Lieschen Kießling
heißt sie , eine Arbeitskameradin aus einem nationalsozialistis
schen Musterbetrieb , der Leipziger Wollfämmerei .

Ueber die Wasser der Elbe hinweg hört man dann plötzlich
das Brausen der Jubelrufe , die den Führer empfangen , als er
an den St . Pauli - Landungsbrüden eintrifft .

Als die Barkasse mit dem Führer von den Landungsbrücken
ablegt , beginnen die Sirenen der Schiffe zu heulen . Prächtig
geschmückte, über die Toppen geflaggte Schiffe , Hakenkreuzfahnen
auf allen Dächern und Türmen , auf allen Helgen und Hafen¬
anlagen , jubelnde Menschenmauern an den Uferstraßen .

Mitten im Fahrwasser der Elbe stoppt plötzlich die Staatss
barkasse mit dem Führer ; die deutsche Kriegsmarine
ehrt ihren Obersten Befehlshaber : die gesamte Besatzung des
an der Uebersee -Brücke liegenden Kreuzers „ Nürnberg " ist auf
Deck angetreten . Jezt blitt es auf : 21 Salutschüsse donnern
über den Hafen .

Beim Betreten des Werftgeländes branden dem Führer die
Heilrufe entgegen , brechen sich hämmernd an den hohen Wäns
den der auf den Helgen liegenden Schiffe .

Durch das von Werftarbeitern gebildete
Ehrenspalier begibt sich der Führer mit seiner Bes
gleitung unter den Klängen des Badenweiler Marsches zur
Ehrentribüne . Vor der Tribüne überreicht ihm die kleine



Tochter eines Direktors der Bauwerft glückstrahlend einen
prächtigen Strauß Frühlingsblumen .

وو

Der Führer betritt die Tribüne und die Taufkanzel , vonder die Standarte des Führers leuchtet . Neben ihm stehender Reichsleiter der Deutschen Arbeitsfront und Schöpfer des
großen Kraft -durch -Freude " - Werkes , Reichsorganisationsleiter
Dr . Ley , Generaladmiral Raeder , Reichsführer ½½ Him m =Ier , Korpsführer Hühnlein , Reichsstatthalter Gauleiter Kauf¬
mann , Kommandierender General Knochenhauer , Reichsamts =
leiter Dr . Lafferenz und der Betriebsführer der Werft Diref =tor Paesch . Auch die Patin des Schiffes , der vom Betriebs¬führer Blumen überreicht werden , hat die Taufkanzel betreten .Auf der Ehrentribüne haben die übrigen Männer der Be¬
gleitung des Führers , ferner das gesanfte Hamburgische Führer¬forps der Partei , Staat und Wehrmacht ihre Pläze . Außer¬dem sieht man u . a . Gauleiter und Reichsstatthalter Röver ,Gauleiter Dr . Meyer . Auch Professor Woldemar Brinkmann ,der die großzügige Innenausstattung des „Wilhelm Gustloff "
geschaffen hat und die gleiche Aufgabe auch für das zweite
Urlauberschiff durchführen wird , weilt unter den Ehrengästen .

Jegt tritt

der Führer

40 000 beim Stapellauf
Reichsamtsleiter Dr . Lafferenz erstattet dem Führer

die Meldung : „ Mein Führer ! " Ich melde : 40 000 Volks¬
genossen , Männer und Frauen , darunter 10 000 Volksgenossen
unserer Deutschen Südostmark , zum Stapellauf des zweiten
KdF . -Schiffes auf der Howaldt -Werft versammelt " .

Reichsstatthalter Gauleiter Kaufmann begrüßt jetzt den
Führer und dankt ihm angesichts der großen Friedenstat diesesStapellaufes für all das , was er für Hamburg und seinen
Wiederaufstieg getan habe .

Dann erinnert der Betriebsführer daran , daß auf dem
Nebenhelgen im Jahre 1912 Deutschlands größtes Schiff der
Vorkriegszeit , der Imperator " , vom Stapel gelaufen sei ,und betonte die Freude und den Stolz der Betriebsführung
und der gesamten Gefolgschaft der Werft , daß nun dieses
große Schiff des Friedens und der Freude hier entstehe .

Mein Führer ! so schloß der Betriebsführer , ich melde
Ihnen : Das KdF . - Schiff , unser Neubau 754 , ist klar zumAblauf !

Die Weiherede des Führers

vor das Mikrophon , um selbst dem stolzen Schiff die Weihe¬
rede zu halten . In diesem Augenblic schlägt wieder dieWoge der Begeisterung über allen Köpfen zusammen . Minu¬
tenlange tosende Stürme des Jubels und der Verehrung
schlagen zum Führer hinauf . Dann spricht der Führer :

Deutsche !
Deutschen Boltsgenossen und Volksgenossinnen !

In diesen Tagen , da wir soeben die Gründung eines
größeren Reiches erlebten , muß uns allen besonders bewußt
werden , daß dieses größere Deutschland nur dann einen
höheren Sinn und Zwed hat , wenn es erfüllt und getragen
wird von einer unlösbaren , wahrhaften deutschen
Boltsgemeinschaft . Diese Gemeinschaft , tann tein
Wunschtraum sein , sie ist ein Problem der Erziehung
unseres Volkes , und damit eine Aufgabe , von deren
Größe und Schwere wir alle durchdrungen sind . Im Dienste
dieser Aufgabe steht auch der Kampf gegen alle jene Elemente ,
die früher als sozial und klassenspaltend angesehen werden
fonnten .

Der nationalsozialistische Staat , die nationalsozialistische
Volksgemeinschaft , bemühen sich daher , unseren Volksgenossen
alles das zugängig zu machen , was früher Vorrecht
einer begrenzten Lebens und Volksschicht
war . Wir wollen dem ganzen deutschen Volke die Schönheit
des deutschen Lebens , der deutschen Lande , der deutschen
Kultur erschließen . Aus diesen Gedankengängen heraus ist
einst auch das Wert Kraft durch Freude " gegründet worden .
Es soll mithelfen , Millionen vom Glück nicht so begünstigten
Menschen dennoch das Glück der deutschen Heimat und ihre
Schönheiten zu zeigen . Es soll vor allem aber mithelfen ,
unserem Volk wieder Möglichkeiten zu erschließen , die früher
nur einer kleinen Auslese von Menschen zugängig waren .

Das ist eine Zielsetzung , die einst vielen im ersten Augen¬
blid als phantastisch erschien . Es gab damals nicht wenige ,
die glaubten : „ Dieses Programm erinnert so sehr an frühere
marristische Versprechungen , daß es gar nicht verwirklicht
werden kann ."

Nun , meine Volksgenossen , die Verwirklichung ist
in vollem Zuge begriffen ! Sie kann allerdings nur ge =
lingen , in der Erkenntnis , daß dieses Leben im gesamten nur
schöner werden kann durch die gemeinsame Arbeitsleistung
aller . Und so ist auch dieses Wert für uns , das bestimmt ist ,
Hunderttausenden und Millionen von deutschen Volksgenossen
das Leben zu verschönern und ihnen glückliche Stunden und
Tage der Erholung zu schenken , das Ergebnis einer gemein¬
schaftlichen Arbeit und Leistung .

Der nationalsozialistische Staat und die nationalsozialisti¬
sche Voltsgemeinschaft haben sich damit ein sehr großes Ziel
gesezt . Sie wissen , daß dieses Ziel nur erreicht werden fann
durch den stärksten Einsatz aller und mit überaus großem
Idealismus . So habe ich damals denn zum Leiter dieser
großen Gemeinschaft den Mann berufen , der mir im Laufe
meines Kampfes als einer meiner größten Idea =
listen begegnet war . Er hat es verstanden , ein fast unlös :
bar scheinendes Problem anzufassen und eine gewaltige Auf¬
gabe mit einem grenzenlosen Idealismus zu verwirklichen ,
erfüllt dabei von einem wahrhaft idealistischen Glauben an
den deutschen Menschen und vor allem an den deutschen
Arbeiter .

Das erste dieser beiden KdF . - Schiffe erhielt den Namen
eines Märtyrers unserer Bewegung . Es liegt heute bereits
fertig vor uns und hat seine ersten Fahrten hinter sich . Es
ist , meine Volksgenossen , die „ Europa des deutschen Arbeiters " .
Jezt sind wir im Begriff , die „ Bremen " des deutschen Arbei
ters vom Stapel zu lassen , und ich will diesem Schiff den
Namen meines größten Idealisten in der deutschen Arbeiter¬
schaft geben , den Namen meines alten Mitkämpfers und
Parteigenossen Dr . Len .

Die Zehntausende um die Helling versammelten Arbeiter ,
die fast jeden der Sätze des Führers mit jubelnder Zustim
mung aufnahmen , bereiteten am Schluß dieser Ansprache dem
Führer minutenlange begeisterte Kundgebungen

Ich taufe dich „ Robert Ley " !
Wieder braust , als der Führer geendet hat , das Sieg

Seil der Massen ihm als machtvolles Bekennt
nis entgegen . Während der letzten Worte des Führers sind
am Bug des Schiffes die bisher verdeckten Namensschilder sicht¬
bar geworden , und der Name „ Robert Ley " , des Schöpfers
des großen „ Kraft durch Freude " - Werkes und alten getreuen
Mitstreiters des Führers leuchtet in großen goldenen Lettern
auf . Der Jubelsturm der Massen schwillt zum Orkan an .
Sichtlich zutiefst bewegt , dankt der Reichsleiter Dr . Ley dem
Führer für diese hohe Ehrung und Anerkennung seiner hin¬
gebungsvollen Arbeit .

Die Taufpatin tritt vor und spricht die Worte „ Ich taufe dich
auf den Namen „Robert Ley" und wünsche dir allzeit glüd :
hafte Fahrt !"

Die Haltevorrichtungen lösen sich und erst langsam , dann
schneller und schneller gleitet der mächtige Schiffsrumpf unter
den Klängen der Lieder der Nation in die Wasser der Elbe .
Von der Taufkanzel grüßt der Führer mit erhobener Rechten
das zweite eigene Schiff der NSG . Kraft durch Freude .

Gauleiter Reichsstatthalter Kaufmann faßt die Gefühle
der Zehntausende auf dem Werftgelände und der Hundert¬
tausende und Millionen , die am Rundfunk Zeugen des großen
Geschehens geworden sind , in ein mit beispielloser Herzlichkeit
und Begeisterung aufgenommenem Sieg -Heil auf den Führer
zusammen .

Der Führer besichtigt „ Wilhelm Gustloff "
Nach dem glüdlichen Stapellauf des zweiten KdF . - Schiffes

Robert Ley " , des zukünftigen Flaggschiffes der Kd .
Flotte , fuhr der Führer auf der Barkasse des Safenkomman
danten wieder durch ein einzigartiges Spalier von Barkassen
und Pinassen , von denen auch die Hamburger dem Führer im¬
mer wieder begeistert zujubelten . Die Barfasse legte sodann
gegenüber den Landungsbrüden von St . Pauli am RdF. -Schiff

Wilhelm Gustloff " an und der Führer betrat zum ersten

Male dieses gewaltige Schiff , das vor einem Jahr am 5. Mai
in seiner Gegenwart vom Stapel gelaufen war . Fast zweiStunden weilte der Führer auf diesem Schiff , dem ersten , ,Ohne¬Klassen -Dampfer " und besichtigte mit ReichsorganisationsleiterDr . Ley , General admiral Raeder , Reichsamtsleiter Lafferenz ,Architekt Professor Brinkmann und den übrigen Ehrengästensowie Vertretern der Werftleitung Blohm und Voß eingehend
alle Einzelheiten .

Schon bei diesem ersten Rundgang waren alle Besucher , dieden gewaltigen Ozeanriesen zum erstenmal sahen , restlos über¬wältigt von der überaus geschmackvollen und zweckmäßigeninneren Ausstattung und den hellen freundlichen Schiffssälenund Kabinen , die in ihrer Anlage und ihrer Bestimmung ab =solut einmal im Schiffbau der Welt sind .
Der Führer läßt bei der Besichtigung des KdF . -Schiffes, ,Wilhelm Gustloff " kaum eine bemerkenswerte Einzelheit des

wundervollen Schiffes aus . Er geht durch die hellen und mitden modernsten Anlagen eingerichteten Küchenräume , die zwi¬schen den beiden großen Speisesälen liegen und somit eineschnelle und pausenlose Abwicklung der Mahlzeiten gewährleisten .Er verweilt in den hellen und lichten Speisesälen , in den Ge =sellschaftsräumen , den Musik - und Rauchsalons , die der Unter¬haltung der KdF . - Urlauber an Bord dienen . Er besichtigt dasin einem der unteren Decks gelegene , in grünen Kacheln aus :geführte Schwimmbecken , ferner das Spiel - und Sportdeck unddie Turnhalle .
Als der Führer auf dem 150 Meter langen glasgeschütztenPromenadendeck entlang geht , ertönt heller Jubel aus dernebenan liegenden schwimmenden Jugendherberge „ Hein Goden¬wind " . BDM . - Mädel und Jungvolt -Pimpfe sind in dichtenScharen versammelt , und sie jubeln ununterbrochen dem Füh¬rer zu . Der Führer tritt an das Fenster des Promenadendecksund dankt den Jungen und Mädeln mit erhobener Rechten . Aufder anderen Seite des Promenadendecks ist die Besagung des, ,Wilhelm Gustloff " angetreten . Der Führer schreitet grüßendihre Reihen entlang .
Der Führer verweilt noch einige Zeit mit seiner Begleitungin den Gesellschaftsräumen und verläßt sodann kurz vor 17Uhr das Schiff , um , begleitet von den ununterbrochenen Be¬

geisterungskundgebungen der Hamburger Bevölkerung , die Fahrtzum Rathaus anzutreten .
Es ist bemerkenswert , daß mit der Innenausgestaltung derbeiden ersten KdF . - Schiffe einer der namhaftesten deutschenArchitekten beauftragt wurde : Professor Woldemar Brint¬mann , dessen Schöpfungen neben denen von Professor LudwigTroost und Professor Albert Speer der Architektur des DrittenReiches ihren Stempel aufdrücken . Auch auf dem Gebiete derinneren Ausgestaltung der KdF . - Schiffe ist also einer der bestendeutschen Fachmänner herangezogen worden , damit für die, ,Schiffe der Freude " in jeder Beziehung das Beste geschaffenwird . Professor Woldemar Brinkmann hat bisher die Innen¬ausgestaltung des Deutschen Pavillons auf der Weltausstellung

in Paris sowie den Umbau und die Einrichtung des Deutsches
Hofes in Nürnberg und des Gäste -Hauses am Grand - Hotel bes
sorgt . In seinen Händen lag die Vorbereitung des Reichspräs
sidenten - Palais für den Besuch des Duce . Zur Zeit arbeitet
Professor Woldemar Brinkmann an dem inneren Ausbau des
Deutschen Reichstages in Berlin , dessen Plenarsizungssaal fürdie spätere Aufnahme des Großdeutschen Reichstages wesentlich
vergrößert wird .

Das Hamburger Rathaus , der ganze Adolf -Hitler -Plaz
versinken in einem Meer von Fahnen , Blumen und Girlanden .
Als der Führer nach einer Jubelfahrt ohnegleichen auf dem
Adolf -Hitler -Platz eintrifft , schlägt ihm die Begeisterung der
Hunderttausend wie ein einziger Glückschrei entgegen . Vordem Portal des Rathauses wird der Führer vom Regierenden
Bürgermeister Krogmann und Senator Ahrens willkommen
geheißen . Der Führer grüßt die jubelnden Menschenmassen
und begibt sich dann in das Rathaus der Hansestadt . Im Turm =
saal trägt sich der Führer in das Goldene Buch Hamburgs ein ,
um darauf im Bürgersaal Modelle und Zeichnungen der
großen Elbe - Hochbrücke , deren erster Spatenstich in
wenigen Monaten erfolgen wird , zu besichtigen . General¬
inspektor Dr . Todt erläutert dabei die bedeutsamen Baupläne
der Elbe -Hochbrücke und der großen Elbuferstraße in ihren
technischen Einzelheiten .

Eine Ehrung Hamburgs
Dann betritt der Führer den großen Festsa al des

Rathauses . Von den hohen Wänden leuchten die großen Wand¬
gemälde Prof . Vogels , die tausendjährige Geschichte Hamburgs
fünden . Gauleiter Kaufmann überreichte dem Führer als
Ehrengeschenk der Hansestadt ein großes Delgemälde von Prof .
Hans Bohrdt , das ein siegreiches Gefecht der Hamburger
Kriegstogge „ Kaiser Leopold " unter Führung von
Admiral Karpfanger mit fünf französischen Kaperschiffen vorder Elbmündung im Jahre 1678 darstellt .

Der Führer dankt mit herzlichen Worten , in denen er kurz
auf die geschichtliche Bedeutung der bevorstehenden Abstimmung
hinweist . Er erinnert , daß er bereits vor einigen Wochen nach
Hamburg zum Stapellauf tommen wollte . Der Führer gibt
seiner großen Freude darüber Ausdruck , daß die gewaltigste
und größte deutsche Hafenstadt sich so sehr zum gesamten volts :
deutschen Reich bekennt , wofür der unendliche Jubel der Be =
völkerung an diesem Tage Zeuge sei . Er würdigt die Be¬
deutung des neuen Kdz .- Schiffes für Hamburg , das mit
dazu beitragen werde , Hamburg dem übrigen Deutschland
immer näher zu rücken . Wenn in der Zukunft viele Millionen
Deutsche aus allen Gauen des Reiches von Hamburg aus ihre
Erholungsreise mit den KdF . - Schiffen antreten , dann sei gerade
und vor allem diese Stadt dazu geeignet , allen , insbesondereden neu dem Reiche gewonnenen Volksgenossen die Größe , die
Macht und Herrlichkeit des Reiches zu zeigen . Der Führer
schließt mit Worten des Dankes für das ihm vom Reichsstatt¬
halter überreichte Geschenk .

Der Führer spricht vom Balkon des Rathauses
Vom Adolf -Hitler -Plaz schallen währenddessen ununter¬

brochen Heilrufe der Hunderttausend herauf , und als nun der
Führer auf dem Hauptbalkon des Rathauses erscheint , grüßt
ihn ein fast unvorstellbarer Jubelsturm , der fein Ende nimmt .
Der Führer grüßt seine dankbaren Hanseaten und nimmt so =
dann von tosenden Beifallsstürmen immer wieder unter :
brochen das Wort .

-

Er erinnert unter dem unendlichen Jubel der Zehntausende
an seine in Wien ausgesprochene Versicherung , daß von Köln
bis Königsberg und von Wien bis Hamburg ganz Deutschland
von einem einzigen Willen und einem einzigen Gedanken be =
herrscht sei . Minutenlange gewaltige Kundgebungen der un¬
übersehbaren Massen geben hierauf dem Führer erneut die
Antwort . Der brausende Jubel verstärkt sich noch , als der
Führer seiner Gewißheit Ausdruck gibt , daß nach dem Ergebnis
der Abstimmung am 10 . April Deutschland endgültig und tat¬
sächlich ein Volt und ein Reich geworden sein wird .

erneutAls der Führer geendet hat , braust der Jubelorkan
auf und begleitet den Führer , der nunmehr das Rathaus ver¬
läßt , um durch die glückstrahlende Menschenmauer zum Hotel

Atlantik " zu fahren .

Das große Treugelöbnis des Nordens
Die großen Zeiger an dem Uhrturm des im Festschmuckprangenden Hamburger Hauptbahnhofes fünden 20 Uhr . Es istdie Stunde , in der in der Hanseatenhalle weit draußen imStadtteil Rothenburgsort die gewaltigste Massenlundgebung ihren Anfang nimmt , die die Hansestadt je erlebt hat .Der Aufmarsch einer Millionenstadt ist vollzogen .
Vor dem Hotel Atlantik , wo der Führer weilt , brandentosende Heilrufe , Sprechchöre in Hochdeutsch und Plattdeutschgrüßen den Führer .
Klar dringt jetzt aus den Lautsprechern , die die ganzeLänge des Weges zur Hanseatenhalle säumen , die Stimme desGauleiters und Reichsstatthalters Kaufmann , der von dem bei¬

spiellosen Aufstieg sprach , den Groß - Hamburg unter der Regie¬rung Adolf Hitlers erlebt hat , der diese Stadt qus Not undVerzweiflung emporführte zu jenem stolzen , ,Tor Deutschlandszur Welt "

Dann schallt Marschmusik aus den Lautsprechern und begei¬stert die Massen , bis sie plötzlich auf den Straßen um dasHotel Atlantik übertönt wird von dem einzigen Jubelschreider Hunderttausenden : Der Führer hat das Hotel verlassen und

die Fahrt zur Hanseatenhalle
angetreten . Durch die dichten jubelnden , winkenden und lachenden Menschenmauern fährt der Wagen des Führers vorbeiam hellerleuchteten historischen Steintor , dem Wahrzeichen
Hamburgs und des Winterhilfswerkes des Gaues . Wie ein
Orfan , immer wieder von neuem anschwellend , schallen Jubel =
und Heilrufe dem Führer entgegen . Hunderttausend Hände
recken sich zum Grüß und zum Dank für den Schöpfer Groß¬
hamburgs und jetzt des größeren Vaterlandes der Deutschen .

burgsort fährt der Führer . Auch hier unübersehbare Menschen¬
Durch die Arbeitervorstädte Hammerbrook und Rothen¬

massen . Tief gestaffelt stehen sie hinter den Absperrketten und
jubeln dem Führer ihren Dank und ihr Treuebekenntnis zu .Auch hier alle Fenster dicht mit freudeerfüllten Menschen be
setzt. Auch hier Spruchbänder : „ Der Führer ruft , das Volktritt an , das Reich der Deutschen lebt ."

aufmarschiert und beleben in ihren farbenfreudigen Trachten
Niederdeutsche Volksgruppen find längs einiger Straßen

singenden und klingenden Straßen hindurchfährt . Immer näher
das Bild . Der Führer ist sichtlich ergriffen , als er durch diese

tommt die Wagenkolonne des Führers der Hanseatenhalle , un¬
unterbrochen auf der langen Triumphstraße begleitet von dem
brandenden Meer der Heilrufe . Spontan wird immer wiederdas Deutschland - Lied angestimmt .

Die Fahrt des Führers durch die lichtüberfluteten Straßen
des abendlichen Hamburg war ein Beweis für die restlose Ein¬
mütigteit aller Schichten der Bevölkerung , die ohne Ausnahme
vorbehaltlos und in grenzenloser Treue zum Führer steht.

Die Hanseatenhalle im Festschmud
Die weite Hanseatenhalle ist wundervoll ausgefchmüdt.

Gleißende Goldgirlanden flammen von der mit frischem Früh¬
lingsgrün und Blumen geschmückten großen Ehrentribüne
herab

Stürmisch begrüßt wird Reichsorganisationsleiter Dr . Ley ,
als er mit Reichsstatthalter Gauleiter Kaufmann , Korps
führer Hühnlein , dem Regierenden Bürgermeister Krogmann
und dem Kommandierenden General Knochenhauer die Halle
betritt .

Nach einer kurzen Begrüßung durch den stellvertretenden
Gauleiter Staatsrat Henningsen nimmt Reichsstatthalter Gaus
leiter Kaufmann , von stürmischem Beifall begrüßt , das Wort
zu einer kurzen Ansprache .

, ,Ich brauche wohl nicht zu betonen " , so sagte der Gauleiter
unter stürmischer minutenlanger Zustimmung der Menge ,
daß Hamburg marschiert nach dem Schlachtruf unserer Tage :

Ein Reich , ein Volk , ein Führer ! Das ist für uns selbstvers
ständlich . Aber dazu bitten wir : „ Herrgott ! Erhalte uns den
Führer !"

Ungeheurer Jubel braust auf , als sich

der Führer
zum Rednerpult begibt . Er unterstreicht einleitend die
hohe Bedeutung Hamburgs als Tor zur Welt für die

deutsche Volt . Hinter dieser Stadt , so ruft er unter den
gesamte deutsche Wirtschaft und damit für das ganze

stürmischen Zustimmungskundgebungen der Hamburger
aus , steht das große Deutsche Reich ! Der Führer zeigt in
diesem Zusammenhang die grundsäglichen Züge der
nationalsozialistischen Wirtschaftspolitik auf .

Stürmischer Beifall begleitet die Feststellung des
Führers , als er von dem fast unvorstellbaren Wandel der

scher Politik das Leben der größten Hafenstadt Deutsch¬
Dinge spricht , der seit den fünf Jahren nationalsozialistis

lands von Grund auf umgestaltet hat .
Der Führer umreißt dann in prägnanten , durch die

Massen immer wieder mit langanhaltenden Beifalls
stürmen unterstrichenen Formulierungen die Wirt :
schaftsidee des Nationalsozilismus . Wo

hätten seine Worte auf einen aufnahmefähigeren Boden

handels - und Warenumschlagsplatz des Dritten Reiches ,
fallen fönnen als in Hamburg , dem größten Außen

der so unsagbar schwer unter den Folgen der verderblichen
Wirtschaftspolitik der Systemzeit zu leiden hatte !

Wenn er heute nach Hamburg gekommen sei , so er
flärte der Führer unter immer erneutem Beifall , um den
Stapellauf des großen KdF . - Schiffes beizuwohnen , so sei
dies der Klarste Ausdrud nationalsozialistischer Wirt
schaftspolitik und Voltsführung , die Errungenschaften
deutscher Arbeit und deutschen Fleißes in

erster Linie dem deutschen Volte selbst zugute
fommen zu lassen . Als der Führer hervorhob , daß schon
heute dieses Streben seinem Ziel beträchtlich nähergerückt
sei , daß man schon heute im Auslande es vielfach nicht



Am Feierabend
Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung " vom 31. März 1938 .

OTZ ." - Sonderberichterstatter bei einem Gauleiter der P . N . F . in Rom

So arbeitet die Falchistische Partei
Besuch einer Ortsgruppe " im 3entrum der italienischen Hauptstadi

Rom , im März .

Wie die faschistische Partei organisatorisch aufgebaut ,
wie arbeiten ihre unteren Instanzen ? Wie ist vor allem der

Verwaltungsapparat der PNF . in Rom gegliedert ? Diese
Fragen beschäftigten mich , als mich Carmelo Rapicavoli , der

Betreuer der ausländischen Journalisten im zentralen Par
teipalast der italienischen Hauptstadt empfing .
Mein Wunsch , in mehreren Dienststellen der faschistischen Par¬
tei unmittelbare Eindrücke über die Tätigkeit ihrer Politischen
Leiter " gewinnen zu können , sollte nicht lange auf Erfüllung
warten : furze Zeit nach der Unterredung mit dem bewährten
Mitarbeiter des Ministers Starace stand ich bereits vor dem

Eingang zur „ Gruppo Fascista Federico Guglielmo Florio " der
Stadtteile Salario , Pinciano , Sallustiano und Ludovisi am
Corso d' Italia unweit des Fiume - Plazes .

Man sieht dem Aeußeren des Hauses kaum an , daß sich in
ihm eine der 31 untersten Verwaltungsstellen der faschistischen
Partei befindet ; nur der lebhafte Strom des Publikums am

unscheinbaren Haupteingang läßt auf eine besondere Amtsstelle
schließen . Schon stehe ich im geräumigen Arbeitszimmer des
Fiduciario , des Führers der „, Gruppo Fascista " , der mich
auf das freundlichste begrüßt und seiner Freude Ausdruck gibt ,

mit einem nationalsozialistischen Kameraden , wie er betont ,
innerhalb seines Arbeitsbereiches einige Worte wechseln zu
können .

"

Wir treten zunächst in die neben dem Amtszimmer des Fidu¬
ciarios gelegene Gedenkhalle , die den Ermordeten und

den Gefallenen des Faschismus geweiht ist . Auf der steinernen
Front des eigentlichen Ehrenmals sind außer den Blutzeugen
der faschistischen Revolution die Namen der toten Helden des
Kampfes um Abessinien und der in Spanien gefallenen Frei¬
willigen verzeichnet . Nach kurzem Gedenken der Opfer an jenen
drei Fronten werde ich durch die Zimmer der Consultoren ,

die in vieler Beziehung den Ortsgruppen -Amtsleitern der
NSDAP . vergleichbar sind , geführt . Je ein Consultor leitet
das politische Sekretariat , die militärische Organisation der
Gruppe und die Luftschußorganisation . Ein anderer Consultor
überwacht die Neuausstellung der Mitgliederkarten der ein¬
geschriebenen Faschisten , die Bearbeitung der Personalakten und
die Einziehung der Mitgliedsbeiträge .

Nachdem mir an einer Uebersichtskarte erläutert worden ist ,

daß de „ Gruppo Salario " in 26 Settoren aufgeteilt ist , werde
ich in das Sekretariat der Capi Settori , der Chefs jener 26

Verwaltungsbezirke , geführt , wo ich Zeuge eines allabendlichen
großen Betriebes werde . Jeder Sektor ist in vier Unterbezirke
gegliedert , die von sogenannten Capi Nucles betreut werden .

An langen Tischen siten die Capi Settori , ( in gewissem Sinne
unseren 3ellenleitern vergleichbar ) , um mit

ihren Helfern laufende Fragen zu besprechen und die Listen der
Parteimitglieder zu ergänzen . Ihre etwa täglich sechs Stunden

dauernde Tätigkeit ist , was als selbstverständlich angesehen
wird , ehrenamtlich . Eine vielgestaltige Kleinarbeit wird hier
im Sekretariat für die 6000 Faschisten der genannten Gruppe

geleistet . Inzwischen drängen sich im großen Schalterraum un¬
zählige faschistische Parteimitglieder , um ihren Beitrag einzu¬
zahlen oder ihre in jedem Jahr zu erneuernde Mitgliedskarte
in Empfang zu nehmen .

31 derartige faschistische Parteigruppen weist , wie schon an¬
gedeutet , die Stadt Rom auf , die 25 Gruppen der näheren Um¬
gebung gesondert gezählt . Diese sowohl wie die 118 Partei¬
gruppen der Provinz Rom bilden eine der 94 , , Federazione
Provincialne " an deren Spize je 2 „ Segretario Federale "
stehen . Ihrem Einfluß und ihrer Parteistellung nach könnte

man diese „ Segretario Federale " die italienischen Gauleiter
nennen , und zwar sind in jeder Provinz die politischen
Aufgaben dem einen Federale übertragen , die Verwaltung
im engeren Sinne liegt in den Händen des ihm gleichgestellten
zweiten Parteileiters der Provinz .

Die Parteiverwaltung für die Provinz Rom ist im Palast
Braschi untergebracht . Ihr administrativer Gauleiter , Baron

Edgardo Lazzaroni , hatte die Freundlichkeit , mir im Anschluß
an meinen Besuch der faschistischen „ Gruppo Solario " einen
aufschlußreichen Einblick in sein eigenes umfangreiches Arbeits¬
feld zu gewähren :

Wir unternehmen einen Streifzug durch die einzelnen Ver¬

waltungsabteilungen der Provinzzentrale , wobei wir zunächst
die Amtsräume der Inspektoren berühren . Hierbei erfahre ich ,
daß die Kassenführung der Federazione durch eine Bank
erfolgt ; trotz dieser Uebertragung eines wesentlichen Teiles
der Verwaltungsarbeit auf eine Institution außerhalb der Par¬
tei sind im Palazzo Braschi nicht weniger als 225 Angestellte
beschäftigt , denen u . a . die Bearbeitung der Personalakten von
180 000 Parteimitgliedern obliegt . Die zweckmäßig eingerich¬
teten und klar gegliederten Räume der acht Parteirichter
werden mir gezeigt , die moderne Meldestelle für die in Rom
neu zugezogenen Parteimitglieder sowie die stets dichtbelagerten
Schalterräume zur Ausgabe der Mitgliedskarten besichtigte ich ,
in den Büros der Revolutionsopferversorgung ver¬
weile ich einige Zeit ( 230 Schwerverwundete und die Angehö¬
rigen von 70 faschistischen Blutopfern werden hier betreut ) , in
die umfangreiche Bibliothek , den großen Versammlungssaal
und das Konferenzzimmer der leitenden Mitglieder beider Se¬
gretarios werfe ich einen Blick , um schließlich mit dem Vize¬
segretario der Faschisten Roms eine kurze Unterhaltung über
feine Mitwirkung beim kommenden Empfang des Führers in
der italienischen Hauptstadt zu führen .

In einem nunmehr folgenden Interview mit Baron Ed¬
gardo Lazzoroni rundet das Bild , das ich von der vielgestal
tigen und von starkem Idealismus getragenen Arbeit inner¬
halb der faschistischen Partei gewinnen konnte , nachhaltig ab .

Einer der beiden „ Gauleiter " von Rom , Baron Edgardo
Lazzaroni , in seinem Amtszimmer während der Unterhaltung

mit unserem Sonderberichterstatter

Biel zu klein sind angesichts der bedeutsamen und umfassen¬
den Aufgaben der faschistischen Partei die uns hier zur Ver¬
fügung stehenden Räume geworden, sogar die Unterbringung
der Kästen für die Personalakten der neuen Parteimitglieder
macht bereits erhebliche Schwierigkeiten " , so erklärt mir der
Federale . „ Doch auch wir werden einmal sagen können : Die
Räume wachsen , es dehnt sich das Haus ; denn das für die Welt¬
ausstellung 1942 zu errichtende riesige Verwaltungsgebäude vor
den südöstlichen Toren Roms wird einst von der „ Federazione
dei Fasci di Combattimento dell ' Urbe " bezogen werden !" Zum
Thema Mitgliedssperre wird mir folgendes dargelegt : Seit 1933
kann nur noch der Jungfaschist , und zwar mit Vollendung seines
21 . Lebensjahres , eingeschriebenes Mitglied der P . N. F . werden ,
nachdem er sich vom 8. bis 14. Lebensjahr in der Balilla und
vom 14. bis 21 . Lebensjahr in der Giovani Fascisti bewährt hat .
(Vor dem 8. Lebensjahr gehört der werdende Faschist als
„ Pimpf " der „ Figli della Lupa " an . )

Unser Gespräch wendet sich abschließend der bevorstehenden
Italien -Reise des Führers zu , und ich kann mich hier ebenso
wie später in der Obersten Parteiverwaltung , im Palazzo
Littorio , aus unmittelbarer Anschauung heraus davon über¬
zeugen , daß jeder Faschist dem Besuch des Führers in Florenz ,
Rom und Neapel mit unbeschreiblicher Freude und Spannung
entgegensieht und schon jetzt das sei ohne Uebertreibung fest =
gestellt ! den Tag des triumphalen Einzugs
Adolf Hitlers in die Hauptstadt des italienischen Impe¬
riums kaum noch erwarten kann . R . Müller .

GRUPPO
FACCIATA

ALARID

An den Schaltern der faschistischen Gauverwaltung drängen sich die Mitglieder , um ihre neuen
Parteiausweise entgegenzunehmen

Hier spricht die Tat !

Be =
Leistungen der Partei in Stichworten und Ziffern

Am „ Leistungskampf der deutschen
triebe " nehmen heute schon aus freier Initiative 84000
Betriebe teil . Im Leistungskampf wird der soziale Wille
der Deutschen Arbeitsfront besonders lebendig ; denn in ihm

stellen Betriebsführer und Gefolgschaften unter der Parole
,,Wir marschieren mit !" unter Beweis , daß es ihnen mit dem

Sozialismus der Tat ernst ist .
*

Im Rahmen der Aktion „ Schönheit der Arbeit " wurden
für die Verbesserungen auf alten Schiffen fast

fieben Millionen Reichsmart aufgebracht , eine Zahl , die den
deutschen Reedern das beste Zeugnis ausstellt .

Das Berufserziehungswerk der Deutschen Arbeitsfront hat
einen großen Aufschwung erlebt . Im Handel wurde die ge¬

samte Berufserziehung , die auf dem Grundsatz der Frei¬
willigkeit beruht , im wesentlichen in 32 Gau - und 133 Kreis¬
schulen durchgeführt . Im Jahre 1937 wurden 16155 Be =

rufserziehungsmaßnahmen mit 416790 Teil :

nehmern gegenüber 13 217 Maßnahmen mit 334 063 Teil¬
nehmern des Jahres 1936 durchgeführt .

Der Eingang zu einer „ Ortsgruppe " der faschistischen Partei
Photo : Rassi , Rom . ( - K. )

Die Heimbeschaffung der Hitler - Jugend sieht in zehn Jahren
den Bau von 52000 53 . - Heimen vor . Davon sind
seit 1937 1400 im Bau und bereits von den Formationen be =
zogen .

*

Während in der Systemzeit die kinderreiche Familie in un¬
vorstellbare seelische und wirtschaftliche Not geriet , nahm das
Dritte Reich die kinderreiche Familie in den starken
Schutz der Bewegung und des Staates . Laufende Kinder¬
beihilfen betreuten bisher etwa 500 000 deutsche Kinder , ab
1. April 1938 aber in großzügiger Erweiterung der laufenden
Kinderbeihilfen 2 Millionen deutsche Kinder . Auf dem Reichs¬
parteitag der Arbeit ist im Auftrag des Führers von Staats¬
sekretär Reinhardt , die Schaffung einer Reichs Familien¬
Lastenausgleichstasse verkündet worden , die in

wenigen Jahren endgültig mit der wirtschaftlichen Benach¬
teiligung des Kinderreichtums ein Ende macht .

Seit dem Jahre 1933 sind bis März 1938 insgesamt
1850000 Männer durch die „ Schule der Nation " ,
den Reichsarbeitsdienst , gegangen .

*

Seit dem Jahre 1935 wurden auf den Schulen des Reichs¬
arbeitsdienstes insgesamt rund 28 000 Männer für den
Führerberuf im Reichsarbeitsdienst vorbereitet .

Im Jahre 1937 wurde der Reichsarbeitsdienst in 939
Katastrophenfällen eingesetzt . Rund 60 000 Führer und Arbeits¬
männer waren dabei am Wert , große Teile des deutschen
Volksvermögens vor der Vernichtung zu bewahren .

Seit 1933 sind über 100 000 Arbeitsmaiden für ein halbes
Jahr im Arbeitsdienst der weiblichen Jugend gewesen .
1938 werden es allein 60 000 sein . Der Aufbau geht stetig
weiter !

In Deutschland werden vom weiblichen Arbeitsdienst etwa
18000 Familien ständig betreut , sie haben täg¬
lich für sieben Stunden eine Arbeitsmaid als zusätzliche Hilfe .
Die Arbeitsmaiden des weiblichen Arbeitsdienstes betreuen
weiter in 247 Kindergärten täglich 9376 Kinder .

Bücherschau
Aus dem Märzheft von Velhagen u . Klasings Monatsheften ,

das wieder einmal mit großer Sorgfalt zusammengestellt wurde , nennen wir
die reichbebilderte Schilderung , ,Mit Goethe am Steuer " von Ludwig Sternaug
zuerst . Hier ist ein Heutiger durch alle jene Stätten gereist , die durch Deutsch¬
lands größten Dichter im Thüringer Lande ihre besondere Weihe empfangen
haben . Weiter seien u. a . erwähnt die geschichtliche Studie ,, Kaiser Wils
helm I. und Kaiserin Augusta " von Dr. Georg Schuster ,, , Rubens als Jagd¬
maler " vom Grafen Findenstein , die Novelle ,Die letzte Nacht " von Frieder
Hansmann und die Plauderei Vertrauliches über Bier " von S. Stid .

(Verlag Velhagen und Klasing in Leipzig .)
Eitel Kaper
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Abenteuer im Eise
Nachdruck verboten .

In dem Augenblick gab der Engländer seinem Boot einSignal , daß noch ein Wal in der Nähe wäre . Der Harpunierwollte die Flagge auf den Fisch stecken , fand aber keine vor .Er fluchte nicht schlecht und nahm plöglich den Leinenschießerbeim Kragen und warf ihn auf den Fisch . Doch der rutschtehinunter und fiel ins Wasser . Zähneflappernd hielt er sich imWinkel von Flosse und Leib fest und sah angstvoll nach demdavonfahrenden Boot .
Luitjen Kieviet hatte alles durch den Kieker bemerkt . Dafte neben dem , ,Witten Baren " auf Fischwache lagen , machte erseinen Harpunier Klaas Bakker darauf aufmerksam .
, , Einerlei , Luitjen , ob die Flagge im Fisch steckt oder derLeinenschießer auf dem Wal reitet , er gehört dem Engländernach Grönländischem Recht . Und mit ihnen ist nicht zu spaßen . "
, ,Laß mich nur " , gniffelte er . „ Mir tommt so ein Gedanke .Roi an ! " Die Slupe nahm Kurs auf den treibenden Wal .
Der englische Leienschießer hielt das nahende Boot zuerstfür eines der seinigen und winkte mühsam mit dem vor Kältesteifgewordenen Arm . Luitjen Kieviet ließ die Riemen streichenund fuhr dicht vorüber . Da bei seinem Vater einen Winterüber ein schiffbrüchiger englischer Steuermann gewohnt hatte ,fonnte er ein wenig Englisch .
, Komm doch zu uns ins Boot , wir wollen dich nach deinemSchiff bringen . Deine Leute haben dich vergessen , und esdauert nicht mehr lange , und du sackst ab . "

Es ging ein Weilchen darüber hin , bis der Junge es be¬
griffen hatte . Durch allerlei Zeichen unterstützte der Borkumerseine etwas ungelenke Rede . In der Slupe kam man aus demLachen nicht heraus ; aber man begriff noch nicht recht , wasder Steuerer vorhatte .

Plötzlich ließ der Engländer sich gleiten , schwamm mit An¬strengungen einige Faden . Luitjen Kieviet brachte schnell mitdem Steuerriemen sein Boot herum , und griff ihn beim Kra¬
gen und zog den triefenden , flappernden Kerl ins Boot .

In demselben Augenblick sah er sich um und gewahrte einein voller Fahrt heranbrausende englische Schaluppe . Manhatte an Bord des Engländers alles mit den Gläsern verfolgt
und schnell begriffen , daß die verfluchten Dutchmen sie um denWal prellen wollten .

Klaas , wirf !" schrie Luitjen . „ Schnell ! Schnell !"
Dem Harpunier war inzwischen auch ein Licht aufgegangen ,und nach der Harpune warf er noch schnell die Flaggenlanze

in den grauen Koloß .
„ Der Wal ist unser , den Leinenschießer tönnt ihr wieder¬

bekommen " , sagte Luitjen Kieviet trocken . „ Achtung , Backbord¬
riemen weg !"

Der Engländer lag längsseits , und sie nahmen mit ver¬
bissenen Gesichtern den Leinenschießer über , dem sogleich zurErwärmung eine Maulschelle verabfolgt wurde .

, ,Verfluchte Dutchmen !" fnurrte im Abrudern der englische
Sarpunier .

Der Bootssteuerer und seine Freunde schickten ihnen aberein herzhaftes Lachen nach . Das ärgerte die Engländer nochmehr , und einige von ihnen ballten drohend die Fäuste .
Luitjen Kieviet bückte sich nach der Fangfahne und zeigteden abziehenden Engländern länger als es nötig war seinen

Achtersteven .
Nicht weit vom , ,Witten Baren " machte Teerling die

Wilhelmina van Helder " aus , die sein Bekannter Hinnert
"Rastritum tommandierte . Der Kommandeur ordnete an , daß
eine Schaluppenmannschaft ihn begleite , und da der Ausguck¬
mann viel blankes Eis meldete , nahm man die Schlittschuhe
mit und war deshalb bald da . Die beiden Kommandeure ver¬
einbarten Mackerschaft und kamen überein , ihre Fahrzeuge
durch Warpen näher zusammenzubringen .

Als die Abendstunde des nächsten Tages fam , blockierte sieloses Eis , und vier Schiffe löste sich deshalb vom Felde und
strebten nach dem offenen Wasser , weil sie Furcht hatten , fest¬zufrieren . Im Scheine der Abendsonne gingen die Mannschaf
ten von der „ Wilhelmina " und vom „ Witten Baren " auf Jagdund erbeuteten zwischen den Schollen zwei Fische .

Gegen die Morgenstunde weckte Edzard , der die Wache hatte ,
seinen Kommandeur . „ Das Wetter wird anders , und das Eis
preßt uns schon ."

Teerling , der im Eise nie die Kleider ganz ablegte , sprangsofort auf und rannte an Deck . Ein falter Wind pfiff höhnisch
durch die Takelage , und Schneeflagen flatschten ihm ins Gesicht .

Wo ist die Wilhelmina ' ? "
Der Steuermann recte nur den Arm . „ Dort sah ich sienoch vor einer Stunde ; aber die Eisdrift hat zwei Strich

achteraus nach Steuerbord Voltert Janssen von Emden rähere
gebracht ."

Wasser ? "
Wir müssen warten . Wann sah der Ausgud noch offenes

Der Erste Steuermann schickte den Kajütswächter ins
Krähennest hinauf . Der meldete : „ Bor vier Glasen zum
legtenmal ."

Die Luft wurde sichtiger . Die Schneeschleier verzogen sich,
doch das Eis preßte stärker . Eine Scholle glitt der andern
auf den Nacken , andere steilten sich wie eine Wand empor . Das
Schiff zitterte und jankte . Die ganze Mannschaft rannte an
Deck .

Gegen Mittag fam der Ostnordost und fegte den Himmel
rein . Die Dünung zerschellte am Rande des Eisfeldes und lief
weite Strecken über das Eis .

Sie sahen ganz deutlich , wie Volkert Janssens Schiff oben
platt auf dem Eise lag , schon halb unter Schollen begraben .
Wie hilfeheischende Arme ragten die drei Masten und der
Klüverbaum noch in die freie Luft hinein . Das Eis ringsum
mar mit beweglichen schwarzen Punkten betupft , die der „ Wil¬
helmina zustrebten , die in den fürchterlichen Eispressungen mit
dem Bug auf das Eis gekrochen war .

Da der Erste Zimmermann des „ Witten Baren " mit der
Meldung kam , daß noch kein Wasser im Raum stände , sandte
Teerling eine Erkundigungsmannschaft unter Klaas Bakker ,
zu sehen , wie es mit Rastrifum stehe . Schon nach zwei Stun¬
den tamen sie zurück und erzählten , daß die „ Wilhelmina " ach¬
tern leck gedrückt sei , man aber die Ladung nach vorn trimme ,
um dichten zu können . Für alle Fälle habe man aber jedoch
einen Teil der Viktualien bereits auf das Feld gebracht .

Ein Walfischfänger -Roman

von Albrecht Janssen
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Kurz darauf famen etwa zwanzig Mann mit Schlitten und
riefen den , ,Witten Baren " an . Es waren zumeist Hambur¬
ger , die ihr Fahrzeug in den Pressungen verloren hatten . Be¬
rend Teerling ließ sie die beiden Leitern emporklettern und
hieß sie willkommen , befahl aber dem Proviantmeister und
Smutje , nur noch halbe Portionen auszuteilen und Schnee zu
schmelzen , um Wasser zu sparen .

Anderntags ließ sich die Sonne wieder sehen . Ein tausend¬
faches Funkeln lag über dem Feld . Von Volkert Janssens
Fahrezug aber war auch nicht mehr eine Stengenspige zu sehen ,
und mit plötzlich klopfenden Herzen entdeckte man ferner , daß
die Wilhelmina van Helder " unter den Schollen saß .

Kastrikum hatte aber alles Volk gerettet und war unter¬
wegs zum Witten Baren " .

Fünf Schiffe fonnte man noch ausmachen . Im Laufe des
Tages tamen die Kommandeure zusammen und hatten eine
lange Beratung . Jeder hatte schon mindestens die doppelte
Mannschaft an Bord . Alle versprachen , Holz , Wasser , Hartbrot
und Speck auf das Feld zu schaffen , auch einen Teil der Scha¬
Juppen . Zuletzt gaben sie sich die Hand darauf , das Gösje zu
hissen , wenn einer offenes Wasser ausmache .

Aus der Kimm löste sich ein Eisberg und schob sich mit
breiter Brust weit in das Feld hinein . Gewaltige Schollen
sprangen ängstlich hoch , Risse knallten wie Kanonenschüsse .
Endlich saß der Eindringling fest , brachte aber durch seinen
Einbruch zwei Walern den Untergang . Der Witte Bar "
bekam wieder neuen Zuwachs und mußte im Raum Fässer
trimmen , um Schlafplätze zu bekommen .

Die Rationen wurden nochmals verkürzt .
Bolle zehn Stunden mußte jede Abteilung rund um den

Waler Eis sägen , um ein Hochpressen zu verhindern und fahr¬
bereit zu sein , wenn offenes Wasser gesichtet würde .

Zur Abendstunde wurde es gemeldet . Sofort mußte drei
Viertel des Volkes hinaus , um eine Rinne zu sägen und den
Waler zum Wasser zu warpen . Im Vortopp blähte sich die
Signalflagge . Es dauerte nicht lange , da tamen viele übers
Eis gelaufen ; denn sie hatten ein Grauen vor der unheim¬
lichen Eiswüste , die sie täglich bedrohte .

Nun haben wir aber genug " , sagte der Erste Steuermann .
„ Die Hände sind willkommen , aber nicht die Mäuler ."

, Ja , hast recht , Edzard . Ich will fünfzig Mann übers Eis
senden , Proviant zu suchen . Rufe alle zur Kajüte ."

Drei Kommandeure mit ihren Steuerleuten und Harpunie¬
ren erschienen mit ernsten Gesichtern und füllten den ganzen
Raum . Viele standen an den Wänden , weil Stühle oder Bänke
für so viele fehlten .

Freunde , ihr wißt genau so gut wie ich Bescheid . Wer
weiß , muß jagen " , begann fast feierlich Berend Teerling .

Hinnert Kastritum räusperte sich. Wir müssen , und doch
dürfen wir nicht fahren . Was das Eis uns ließ , fressen Hun¬
ger und Storbut . Wir müssen vorher noch das Eis absuchen .
Das ist meine Meinung ."

Alle nickten .
, ,Gut " , fing Teerling wieder an . , ,Dann bestimme jeder

Kommandeur zwanzig Mann ."
Da meldete sich nochmals der Führer der „ Wilhelmina " .

,, Es ist ein gefährliches Wagnis . Laßt uns das Volk selber
fragen ."

Der Vorschlag fand wieder allgemeinen Beifall . Und die
jüngeren Harpuniere holten die Mannschaften aus Logis und
Raum . Es dauerte nicht lange , und sie standen in drei Grup¬
pen im Kreise auf dem Eis .

Die Kommandeure sprachen mit ihrem Volk , und bald
meldeten sich mehr Freiwillige als man anforderte . Da Teer¬
ling noch sein Schiff hatte , durfte er den Führer für die Expe =

dition stellen . Alle seine Steuerleute und Harpuniere meldeten

Frau und Kinder!"
sich . Doch Edzard drängte sie zurück „ Nichts davon ! Ihr habt

Berend Teerling gab es zwar einen Stich durch das Herz ;
aber in seinen Augen blizte doch auch wieder eine Freude auf .
Wortlos gab er seinem Ersten Steuermann die Hand und rief
dann laut : „ Volk an Bord !"

Edzard traf mit Ruhe und Umsicht seine Anordnungen .
Drei Schaluppen wurden bestimmt . Mit heißem Wasser mußte
man die Blöcke auftauen . Die Zimmerleute hauten in Eile
Schlittenfufen zusammen , und man stellte die Boote darauf .
Walleinen , Lanzen , Eishacken , Proviant und Holz nebst Segel
und Decken verstaute man in den Slupen . Jeder Führer bekam
einer Kompaß , Gewehr , Pulver und Kugeln .

Die Proviantkammer auf dem , ,Witten Baren " zeigte große
Lücken . Hinnert Kastrikum , der die Proviantaufsicht bekommen
hatte , fämmte sorgenvoll mit den Fingern seinen Kranzbart .
„ Teerling , bis sie mit Viktualien zurückkommen , müssen wir
uns noch mehr einrichten . Die mit dem Gewehr umgehen fön¬
nen , sollen hinter die Bären her . Hoffentlich zeigen sich am
Rande nun auch Walrosse !"

Als die Schar am Abend abfuhr , hatte der Frost zugenome
men . Einige drehten sich noch um und schwenkten die Müzen .
Teerling saß im Krähennest und sah ihnen lange nachdenklich
nach .

Vier Stunden waren sie marschiert . Zuerst hatte hier und
da noch einer ein Wort fallen lassen , bald schwiegen sie alle ,
nidten ein wenig mit den Köpfen , wenn sie mit schweren
Schritten vorwärtsstampften und jedesmal den Eishaken
fräftig einschlugen . Nun machten sie eine kurze Rast und sam¬
melten sich auf einem Haufen . Sie waren an der Stelle , wo
Volkert Janssen sein Schiff verloren hatte . Allerlei Deckgerät¬
schaften lagen zerstreut im Schnee . Zwischen Blöcken fand man
auch eine zerschmetterte Schaluppe . Schnell bissen die Beile
hinein , und bald loderte ein Feuer . Sie haften den Kupfer¬
tessel an drei aufgestellte Riemen und fochten Grüße .

Feuerschein , Rauch und Ruch mußten einen Bären angelockt
haben . Die Schaluppenführer und Edzard schwärmten aus und
brachten ihn auch glücklich zur Strecke . Bei der Gelegenheit
stießen sie auf ausgesezte Viktualien . Freude belebte alle , und
schnell wurde noch eine Reissuppe gekocht .

Da der Steuermann vom , ,Witten Baren " nach dem Kom¬
paß marschiert war , schlug er vor , drei Mann zurückzusenden
und eine Hilfsmannschaft zum Abtransport der Sachen zu
holen . Alle fanden den Vorschlag für gut , und Klaas Bakfer
und noch zwei wurden zurückgeschickt . Wegen Bärengefahr gab
Edzard jedem eine Flinte mit .

Die andern saßen derweilen um das Feuer herum , das oft
verlegt werden mußte , weil unten das Eis taute , und freuten
sich, sich wieder einmal sattgegessen zu haben .

Um nun nicht müßig zu sein , ließ der Führer zwei Riemen
zusammenbinden und sie oben auf einen Eiswall bringen ,
damit sie weithin ein Zeichen seien . Dann ließ er zu dreien
ausschwärmen und den Umkreis absuchen . Nach einer Stunde
fanden die Leute von der Wilhelmina " zwischen den Schollen
auch zwei Matrosen . „ Seid ihr noch mehr ? " war die erste
Frage .

Ja ! Eine Stunde von hier liegt unser Bootsmann in der
Schaluppe . Er konnte nicht mehr und bat uns , ihn zu lassen
und unser Leben zu retten ."

Da tamen die andern in Aufregung . „ Den müssen wir auch
noch haben ." Dann schrien sie nach allen Richtungen durch die
hohlen Hände und lockten noch sieben andere Mannschaften
heran , unter ihnen auch einen schon verloren geglaubten Hare
punier der Wilhelmina " , der sogleich seine Anordnungen
erteilte . Zwei mußten die Geretteten zum Lagerplaz bringen ,
mit den andern brach er sogleich in der angedeuteten Richtung
auf . Aber man fand den alten Bootsmann erfroren in der
Schaluppe . Auf einer losgeschlagenen Ruderbank band man
ihn fest und zog ihn dann wie einen Schlitten hinter sich her .
ten Baren " eintraf . „ Das ist ja fein ! Sucht nur noch mehr .

Die Freude war groß , als die Hilfsmannschaft vom , ,Wits
Sonst fönnen wir auf der Heimreise Hungerpoten saugen . Mit
dieser Fahrt haben wir kein Glück " , sagten sie . 12

( Fortsetzung folgt )

Die Macht der Gewohnheit
Heitere Geschichte von Alfred Richter

Der Postbote Anderl kam heim von seiner beschwerlichen
Ueberlandtour , legte die Ledertasche ab , lehnte den Eichenstock
an seinen Play im Ed beim Ofen , setzte sich auf die Bank an
der Wand am Fenster und versant in gefährliches Grübeln .

, ,Was hast denn ?" fragte ihn die Broni , sein Eheweib .
" I ? Nign " , erwiderte der Anderl und stierte weiter ge¬

radeaus .

" Hamm ' s lei wieder die Nachnahme net eing ' löst , oder bei
die Brief die Annahm ' verweigert ? " forschte die Vroni
weiter .

Aber nun bekam sie überhaupt feine Antwort mehr , und
da wurde sie ärgerlich , zuckte die Achseln und ging mit schla¬
genden Röcken hinaus . „ Werd scho wieder wern mit eam " .
tröstete sie sich .

Doch es wurde feineswegs wieder mit ihm . Er blieb wei
ter tiefsinnig und wortkarg , und es mußte etwas mit ihm ge¬
schehen , sonst wurde er noch ganz narrisch . Die Broni also
ratschlagte mit ihren Nachbarinnen , ob da ein Naturtee hülfe
oder ein Klistier oder einmal derb schwißen oder ein Schlafen¬
schnaps oder , wenn das alles versagte , schließlich eine Be¬
sprechen durch den alten Schäfer , dem das ganze Dorf Wun¬
derkräfte zutraute .

Die Nachbarinnen lauschten verstört und meinten zu allem :
O mei !" und „ Jesses na !" und widersprachen einander beim

Ratschlagen , und so tam eigentlich gar nichts Vernünftiges
dabei heraus , außer dem , daß es eben mit dem Anderl nicht
richtig wäre und irgend etwas geschehen müßte !

Die Vroni war ganz untröstlich und jammerte gerade
wieder : „ Ja , was nur den Mo drückt !" Da fam der Bahn¬
Loisl hinzu , der den Beruf hatte , die Bahnkarten an der
Sperre zu fnipsen . Er stellte sich in den Kreis der Weiber , und
als er die Ursache erfuhr , trazte er sich den Kopf und meinte ,
am Ende mache der Anderl sich Gedanken über seinen Ur¬
laub - ?

Urlaub ? Den kannten sie damals noch nicht . Es war
eine Neuerung , die soeben bei den Behörden eingeführt
wurde . Der Loisl hatte die amtliche Urlaubsverordnung mit
eigenen Augen gelesen und erklärte es nun den Frauen . „ Ur¬
laub des hoaßt : Arbeit ' n is verboten ! Verstehst ? "

Die Weiber schlugen die Hände zusammen und staunten

"

und schauten einander an . Und desz ' weng " , meinte endlich
die Schottenmairin , is der Anderl so narrisch , weil er an
Urlaub triagt ?"

" No " , fuhr sie der Bahn - Loisl da an , soll er da net
narrisch sei ? Oder woaßt du dös , was oane macha soll , bal er
mir nix , dir nix so an Urlaub von zwoa langa Woch ' n auf an
Buckel naufg ' laden triagt !"

Das war wahr . Der Loisl hatte recht . Die Weiber sahen
es ein . Sie machten große Augen . Und es wurde ein Problem
für das ganze Dorf : Was sollte der „ Postrat " Anderl , ein
bienenhaft fleißiges Manderl , der nun schon vierzig Jahr
lang tagein , tagaus seine Posttour ablief , mit den unseligen
beiden Wochen des Arbeitsverbotes bloß anfangen ?

Sie schüttelten den Kopf und dischkurierten und sannen
und rieten , bis der Urlaub da war .

Und dann sahen sie mit ihren eigenen Augen , wie der ge =
wigte alte Anderl das Problem löste .

Der Urlaub ging vorüber , und der wirkliche Herr Postrat ,
der in der großen Kreisstadt drinnen thronte , fam zu einer
Amtsvisitation heraus auf die kleinen Postämter . Er war
ein freundlicher Mann , dem das Wohl seiner Beamten durch¬
aus am Herzen lag , und er wußte natürlich auch , wer mit Ur¬
laub daran gewesen war und fragte gleich nach Beendigung
der Kontrolle den alten Anderl , ob er sich über den Urlaub
gefreut , und wie er ihn denn verbracht hätte ? Er sähe ja auch
so aufgefrischt und erholt aus - !

Dös glaub ' i" , nickte der Anderl ernsthaft , „ i hob mi aa
derholt , Herr Postrat . "

" Bravo ! Das war g' scheit ! Sehr vernünftig ! Sie haben
also nicht einfach in den Wirtshäusern herumgehockt , gebechert
und gekartelt ! Sehr vernünftig !" Er schlug ihm anerkennend
auf die Schulter und fügte noch hinzu : „ Sie waren wohl ver¬
reist ? Verraten Sie mir Ihr Geheimnis ! Vielleicht mach ' ich
es dann ebenso , wenn ich meinen Urlaub friege ! "

Da wurde der Anderl nun doch ein bißchen verlegen .
, ,Verroast , na , Herr Postrat dös war i grad net " , meinte
er und fragte sich hinterm Ohr , aber i hob an Zwiesler¬
Schorsch , der wo mi im Dienst hat vertreten müass ' n, auf
seine Gäng ' begleit , oamal , daß er ' s lernt , und dann
wahr , Herr Postrat i bin ' s halt amal so g ' wöhnt !"
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Schiffsbewegungen
Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems eGmbH . , Leer

Schiffsbewegungsliste Nr . 38 vom 29. März 1938
Verkehr zum Rhein . Undine 30. /31. 3. in Duisburg fällig , weiter

nach Düsseldorf . Jupiter 29. 3. von Leer nach Münster -Dortmund -Duisburg¬
Düsseldorf -Crefeld -Neuß . Ambulant ladet / beladen in Bremen . Verkehr
vom Rhein . Reinhard 1. /2 . 4. in Leer fällig , weiter nach Oldenburg¬
Bremen . Frieda 1. /2 . 4. in Leer fällig , weiter nach Oldenburg -Bremen . Hed¬
wig löscht /ladet in Bremen . Verkehr nach Münster und den übri =
gen Dortmund - Ems - Kanal - Stationen . Emanuel ladet / bela¬
den in Bremen . Kehrwieder 1 30. 3. in Münster , ladet 31. 3. /1 . 4. in Dor¬
sten . Gertrud 30. 3. von Leer nach Meppen -Lingen -Rheine -Münster . Johanne
2. 4. in Dortmund löschklar , ladet 4. 4. in Dorsten . Aalte soll 30. 3. von
Bremen abgehen nach Meppen . Lina 30. 3. von Leer nach Lathen -Meppen¬
Lingen . Annemarie ladet /beladen in Bremen . Konkurrent ladet /beladen in
Bremen . Verkehr von Münster und den übrigen Dort =
mund Ems - Kanal Stationen . Fenna ladet /beladen in Dorsten .
Käthe 28. 3. von Dortmund nach Bremerhaven . Anna 28. 3. von Münster nach
Leer , 31. 3. in Leer erwartet . Netty löscht in Leer . Concordia 30. 3. von
Bergeshövede nach Norden . Spica löscht in Norden . Verkehr nach den
Emsstationen . Margarethe soll 30. 3. abgehen nach Leer -Emden . Marie
löscht in Leer , weiter nach Papenburg . Gerda löscht in Emden . Hermann
ladet /beladen in Bremen . Anna -Gesine ladet /beladen in Bremen Verkehr
von den Emsstationen . Gerhard ladet 30. 3. in Digum für Wil¬
helmshaven . Gesine löscht in Leer , soll 31. 3. in Midlum laden . Maria
30. 3. von Leer nach Papenburg -Weener -Emden . Wega löscht 30. 3. in Bremen .
Diverse andere Schiffe . Frieda fährt zwischen Bremen und Bremer¬
haven . Kehrwieder 2 ladet in Lathen für Wilhelmshaven . Hoffnung ladet
26. 3. in Lathen für Wilhelmshaven . Muttersegen und Heimt fahren Steine
von Lathen nach Wilhelmshaven . Grete fährt Steine zwischen Ems und
Wilhelmshaven . Sturmvogel ladet 18. 3. in Lathen . Dede ladet in Emden
für Borkum . Orion von Emden nach Borkum . Schwalbe und Nordstern fahren
Busch . Anna 10. 3. von Wilhelmshaven nach Oldersum . Karl -Heinz und Zwei
Gebrüder fahren Steine Lathen -Reepsholt . Möve liegt in Emden . Günther ,
Vorwärts , Bruno , Herbert und Eben -Ezer liegen an der Werft .

Ember Dampfertompagnie AG . , Emden . Radbod Nordenham /Buenos Aires ;
24. 3. St . Vincent pass. Wittekind Bahia Blanca /Rotterdam . Tagila repariert
in Hamburg . Bernlef Huelva /Vlaardingen 25. 3. abg . Ludolf Oldendorff Rot¬
terdam / Danzig 29. 3. abg . Hildegard Roterdam /Danzig 28. 3. anget . Eschen¬
burg Rotterdam / Harburg 27. 3. anget .

Lerzan , Scharbau und Co. , Emden . Ostfriesland Emden , repariert . Erika
Frizen 2 . 4. von Stettin in Narvik . Jacobus Frigen 4. 4. von Narvit in
Emden . Jantje Frigen 24. 3. von Emden Golf von Merito . Carl Frizen
17. 4. von Bahia Blanca in Brate . Katharina D. Frigen 21. 3. von Bahia
Blanca nach Emden . Dora Frigen 24. 3. von Oxelösund in Stettin . Hertha
E. Frizen 2. 4. von Buenos Aires in Brake Hermann Frigen 1. 4. von
Antwerpen in Emden . Gertrud Frizen 31. 3. von Emden in Herrenwyk . Klaus
Frigen 1. 4. von Emden in Herrenwyt . Raimar E. Frizen 31. 3. von Kraz¬
wiek nach Emden . Anna K. Frizen 25. 3. von Bremen in Königsberg .

Kauffahrtei Seereederci , Adolf Wiards und Co. , Hamburg . Emsstrom 30. 3.
von Stettin in Narvit . Stadt Emden 30. 3. von Rotterdam nach Stettin . Ems¬
land 30. /31 . 3. von Narvik in Emden . Emshörn 2. 3. von Bahia Blanca in
Brate . Emsriff 29. 3. von Emden nach Stettin . Monsun 26. 3. von Rotterdam
nach Narvit .

Fisser u. v. Doornum , Emden . Lina Fisser 27. 3. von Esbjerg nach Methil .
Marie Fisser 28. 3. von Bremen nach Aarhus .

Hendrik Fisser Attiengesellschaft , Emden . Konsul Carl Fisser 26. 3. von
Narvik nach Rotterdam .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Aegina 27. 3. Sao Francisco do Sul nach
Rio de Janeiro . Alster 28. 3. Perim pass . nach Port Said . Augsburg 28. 3 .
Düntirchen . Dessau 29. 3. Dunedin nach Sydney . Eider 29. 3. Hamburg . Ge
neral von Steuben 28. 3. Istanbul . Sneisenau 29. 3. Bremerhaven . Königs
berg 28. 3. Portland Me . Lahn 28. 3. Antwerpen . Lippe 25. 3. Bashin .
Nienburg 28. 3. Corinto . Oder 29. 3. Oran nach Rotterdam . Orotava 28. 3.
Finisterre pass. nach Antwerpen . Osnabrück 27. 3. Azoren pass. nach Cristobal .
Potsdam 28. 3. Colombo nach Singapore . Scharnhorst 27. 3. Hongkong nachManila .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Sanja " , Bremen . Altenfels 27. 3.
von Lissabon . Birtenfels 27. 3. Bombay . Ehrenfels 28. 3. von Rotterdam .
Goldenfels 29. 3. Trivandrum . Hundsec 27. 3. Lissabon . Kybfels 26. 3. von
Djibouti . Lindenfels 29. 3. von Bunder Shapour . Neuenfels 28. 3. von Bunder
Abbas . Rabenfels 28. 3. Moulmein . Rolandsed 28. 3. Oporto . Sturmfels
28. 3. von Port Said . Trifels 27. 3. Ouessant pass . Uhenfels 27. 3. Bushire .Weißenfels 28. 3. Djeddah .

Dampfschiffahrts -Gesellschaft ,, Neptun ", Bremen . Andromeda 28. 3. Köln .
Apollo 29. 3. Antwerpen nach La Coruna . Castor 29. 3. Pillau pass . nach
Elbing . Delia 28. 3. Rotterdam . Diana 29. 3. Rotterdam nach Kiel . Elin
28. 3. Brunsbüttel pass. nach Königsberg . Feronia 29. 3. Varberg nach Goten¬burg . Flora 29. 3. Holtenau pass . nach Bremen . Fortuna 29. 3. nach Kopen¬
hagen . Hector 29. 3. Söderhamn nach Bremen . Helios 25. 3. Palma de Mal
Torca . Hestia 28. 3. Lissabon nach Bilbao . Jupiter 29. 3. Danzig nach Bremen .
Latona 28. 3. Kopenhagen nach Danzig . Leda 29. 3. Brunsbüttel pass. nach
Gedingen . Medea 29. 3. Königsberg . Niobe 29. 3. Holtenau pass . nach Bremen .
Nire 29. 3. Drontheim nach Bergen . Orest 29. 3. Rotterdam nach Köln . Oscar
Friedrich 29. 3. Königsberg . Pallas 28. 3. Brunsbüttel pass . nach Stettin .
Par 28. 3. Brunsbüttel pass . nach Arhus . Perseus 28. 3. Rotterdam . Phoebus 28. 3. Rotterdam . Pollur 28. 3. Köln nach Rotterdam . Stella 29. 3.Stettin nach Rotterdam . Themis 29. 3. nach Amsterdam . Venus 28. 3. Rotter
dam . Victoria 28. 3. Holtenau passiert nach Rotterdam .tie Argo Reederei Richard Adler und Co. , Bremen . Adler 29. 3. nach Lon¬
don . Amisia 28. 3. Hamburg . Bussard 28. 3. Holtenau passiert nach Libau . Butt29. 3. nach Wesermünde . Drossel 28. 3. Rotterdam nach Kopenhagen . Fasan28 .
Riga

London nach Bremen . Ganter 29. 3. Kotka . Ibis 29. 3. Memel nach
Lumme 29. 3. Rotterdam nach Antwerpen Meise 28. 3. Kings Lynn .Oliva 29. 3. Holtenau pass. nach Wesermünde . Schwan 29. 3. nach Hull .Taube 29. 3. Antwerpen nach Riga . Wachtel 29. 3. Riga . Zander 28. 3.Middlesbrough nach Newcastle . Falke 29. 3. Rouen nach Le Havre .Seereederei Frigga " AG ., Hamburg . Aegir 28. 3. von Narvik nachEmden . Brage 28. 3. von Emden nach Narvik . Odin 28. 3. von Kopervit nachEmden . Thor 27. 3. von Emden in Gefle . Widar 28. 3. von Kopervik nachRotterdam . Albert Janus 28. 3. von Holtenau nach Stettin .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Arcona 29. 3.von Lissabon nach Southampton . General Artigas 30. 3. von Montevideo nachBuenos Aires . General Osorio 30. 3. Kap Finisterre passiert . Monte Pascoal30. 3. von Rio de Janeiro nach Santos . Monte Rosa 30. 3. Fernando No¬
ronha passiert . Monte Sarmiento 30. 3. Dover passiert . Entrerios 30. 3.
Dover passiert . Montevideo 29. 3. von Porto Alegre nach Rio Grande . Pera
nambuco 30. 3. Dover passiert . Porto Alegre 30. 3. St . Vincent passiert .Rio de Janeiro 29. 3. von Emden nach Antwerpen . Santos 28. 3. in Buenos
Aires . Vigo 30. 3. von Rotterdam nach Hamburg .

Deutsche Afrika -Linien . Usaramo 28. 3. an Lagos . Tanganjika 27. 3. ab
Lissabon . Wahehe 23. 3. ab Boulogne . Tübingen 28. 3. ab Takoradi . Wa¬
gogo 28. 3. an Lobito . Ingo 29. 3. an Lagos Wigbert 27. 3. ab Las Pal¬mas . Watussi 29. 3. ab Lissabon . Adolph Woermann 25. 3. ab Port Said .
Usambara 26. 3. ab Durban . Ubena 25. 3. an Kapstadt . Njassa 25. 3. abAden . Pretoria 21. 3. ab Las Palmas . Windhut 26. 3. ab Las Palmas .Muansa 29. 3. Ouessant passiert .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sanja " . Altenfels 27. 3. con Lissa¬bon . Birkenfels 27. 3. in Bombay . Ehrenfels 28. 3. von Rotterdam . Golden¬fels 29. 3. in Trivandrum . Hundsed 27. 3. in Lissabon . Kubfels 28. 3. vonDjibouti . Lindenfels 29. 3. von Bunder Shahpour . Neuenfels 28. 3. vonBunder Abbas . Rabenfels 28. 3. in Moulmein . Rolandsed 28. 3. in Oporto .Sturmfels 28. 3. von Port Said . Trifels 27. 3. Ouessant passiert . Uhenfels27. 3. von Bushire . Weißenfels 28. 3. in Djeddah .
Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederei , Hamburg . Melilla 29. 3.von Cadiz nach Casablanca . Tanger 29. 3. von Larache nach Hamburg . Lis¬boa 29. 3. von Rotterdam nach Pasajes . Larache 29. 3. in Bilbao . Ammer¬land 29. 3. in Oxelösund . Travenmünde 29. 3. Dover pass. Porto 30. 3.Dover passiert . Lucy Borchardt 30. 3. Finisterre passiert . Pasajes 30. 3.Finisterre passiert . Las Palmas 30. 3. von Kopenhagen nach Danzig .Hamburg -Amerika Linie . St . Louis 28. 3. an Neuyort . Tacoma 29. 3 .Ouessant passiert nach Hoek van Holland . Portland 29. 3. ab Cristobal nachLe Havre . Orinoco 29. 3. Vlissingen passiert nach Southampton . Phrygia29. 3. San Miguel passiert nach Trinidad . Sesostris 29. 3. Fayal Islandpassiert nach Amsterdam . Phoenicia 27. 3. ab Pto . Barrios nach Port Limon .Adalia 29. 3. ab Le Havre nach Bremen . Kreta 29. 3. an Kingston . Rha¬fotis 29. 3. San Miguel passiert nach Antwerpen . Ammon 29. 3. 660 Geemeilen vor Ouessant , Karnat 30. 3. Vlissingen passiert nach Cristobal . Posei¬don 29. 3. Blissingen passiert nach Antwerpen . Wuppertal 29. 3. áb Sydney .Sanau 29. 3. ab Colombo nach Port Said . Rendsburg 29. 3. ab Antwerpen

nach Karpstadt . Duisburg 29. 3. Perim passiert nach Port Sudan . Tirpit29. 3. ab Port Said nach Oran . Oliva 29. 3. an Suez . Münsterland 28. 3.an Cebu . Oldenburg 28. 3. ab Hongkong nach Schanghai . Rheinland 28. 3 .ab Manila , Vogtland 29. 3. ab Singapore . Leverkusen 29. 3. ab Kobe .Preußen 29. 3. an Antwerpen .
Cuxhavener Fischdampferbewegungen . Von See am 29. März : Hürter , Bür

germeister Möndeberg . Am 30. März Heidelberg . Crefeld , Neuenfelde , AdolfKühling . Nach See am 29. März : Inge Marie , Schulau , Hermann Krone ,Claus Bolten , Nordland , Lachs , Cranz , Senator Strandes , Richard C. Krog¬30. März : Othmarschen .mann .

Marktberichte
Zucht - und Nuzviehmarkt Leer am 30. März

A. Großviehmarkt . Auftrieb 134 Stüd . Auswärtige Käufer ver¬

Aus Ohau und Provinz
Durch Leichtsinn in den Tod

In Hamburg ereignete sich gestern abend ein
schwerer Verkehrsunfall , bei dem drei junge Burschen im
Alter von 15 bis 18 Jahren schwer verletzt wurden . Sie
waren auf den Anhänger eines Straßenbahnzuges der
Linie 18 aufgesprungen , und zwar vermutlich , weil sie
das Fahrgeld sparen wollten , von der linken , das heißt ,
der Einsteigeseite entgegengesetzten Seite . Nach Ueber¬
querung des Rasenstückes beim Klosterstern steht in der
Straßenmitte ein Steinpoller . Dieser streifte die drei
Jungen von dem Trittbrett ab . Der Anprall war so stark ,
daß der Poller umgerissen wurde . Die Jungen wurden
anscheinend schwer verletzt . Sie wurden durch Kranken¬
und Personenwagen ins Krankenhaus gebracht . Die
Polizei sucht die näheren Umstände des entsetzlichen Un¬
glückes aufzuklären .

Fleisch - und

Wie uns zu diesem schweren Unfall weiter mitgeteilt
wird , ist der eine Verunglückte , der Landrecht heißt , im
Krankenhaus gestorben .

Todesurteil gegen den Frauermörder Brehm
Nach dreistündiger Beratung fällte das Schwurgericht Stade

folgendes Urteil im Prozeß Brehm : Der Angeklagte Brehm ist
des Mordes und des besonders schweren Raubes schuldig . Er
wird zum Tode verurteilt . Wegen Diebstahls in straferschme¬
rendem Rückfall in drei Fällen , wegen schweren Diebstahls in
zwei Fällen und wegen versuchten schweren Diebstahls wird der
Angeklagte zu sieben Jahren Zuchthaus verurteilt . Die bürger
lichen Ehrenrechte werden ihm auf Lebenszeit abgesprochen .
Seine Sicherungsverwahrung wird angeordnet . In der Bes

gründung wurde ausgeführt , daß der Angeklagte ein Bild
absoluter Verworfenheit gezeigt habe . Das Gericht ist zu der
Ansicht gekommen , daß sein früher abgelegtes Geständnis der
Wahrheit entsprochen und er die Frau erdolcht habe .

Fettrefte fitzen fest im Loc
messer des Fleischwolfs . Ungetrocknete Reste
kleben zäh in der Teigrührmaschine . Sartnäckig
sind auch die Saftrückstände in der Frucht :
presse . Säuberungsaufgaben , auf die ¡ Mi
wartet , und die iMi im u bewältigt . Was
immer im Saushalt zu säubern ist, überlassen

Sie es iMi , das flint mit allem fertig
wird . Nie werden Sie enttäuscht ,

immer aber überrascht sein !

und da fiel ihr plöhlich ein :
IMI foll Dein helfer fein !

Stellen-Angebote

Tücht . Hausmädchen
nicht unter 20 Jahren , sofort
oder später gesucht .

Café Claesges , Emden ,
Alter Markt .

Ländl . Gemischtwarengeschäft
sucht sofort eine

Gehilfin
für Haushalt und Laden .
Schr . Angebote unter E 2570
an die OT3 . , Emden .

Suche junges Mädchen
das melken kann , bei Fam . ¬
Anschluß und gutem Gehalt
zum 15. April oder 1. Mai .
Bauer Hinrich Hagenstede jr .,
Kirchhatten i . Oldenburg .

Gesucht zum 1. Mai wegen
Heirat der jezigen eine im
Kochen u . im Haushalt er
fahrene

Sausgehilfin
Morgenhilfe vorhanden .

Frau Elisabeth van der Laan ,
Leer , Wilhelmstraße 34 .

Für m . frauenlos . Haushalt
( 2 Pers . ) suche ich sofort eine

treten. Tendenz : Hochtragende und frischmelte Rühe 1. Sorte ut, elicher Saushälterin
3. schlecht ; hoch- und und niedertragende Rinder 1. Sorte mittel , 2. mittel , 3 .
langsam ; jährige Bullen 1. Sorte langsam , 2. langsam , 3. schlecht ; 1- 2jährige
güste und angedeckte Rinder langsam ; Kälber bis zu zwei Wochen alt flau .
Gesamttendenz langsam , ausgesuchte Tiere über Notiz . Preise : Hochtragende
und frischmelle Kühe 1. Sorte 475 - 525 , 2. 375 - 450 , 3. 290 - 350 ; hoch- und
niedertragende Rinder 1. Sorte 375 - 450 , 2. 300 - 375 , 3. 260 - 300 ; fährige
Bullen 1. Sorte 500 - 600 , 2. 400 - 500 , 3. 200 - 300 ; 1- 2jährige güste und angedeckte Rinder 120 - 250 ; Kälber bis zu zwei Wochen alt 18- - 25. B. Klein
viehmarkt . Antrieb 31 Stüd . Handel mittel . Fertel bis zu 6 Wochen 22 - 24 ,
von 6 - 8 Wochen 24 - 28 ; Läufer 35 - 45 . Sämtliches auf dem Markt auf
getriebene Rindvieh ist gegen Maul - und Klauenseuche schutzgeimpft und durcheinen Seuchenfonds gesichert .

Kölner Viehmarkt vom 29. März
Auftrieb : Rinder 1140 ; davon Ochsen 188, Bullen 122, Kühe 752 , Färsen 128.

Kälber 1518. Schafe 182. Schweine 2365. Preise : Ochsen a 44 - 45 , 6 39 - 41 ,
c 36. Bullen a 43, b 39, c 34. Rühe a 41 - 43 , 6 36 - 39 , c 28 - 33 , b 20 - 25 .
Färsen a 44, b 40, c 35. Kälber (andere ) a 63, b 57, c 48, d 35 - 38 . Lämmer
und Hammel a2 51 - 52 , Schweine a 56. 5, 61 55. 5, 62 54. 5, c 52. 5, b 49. 5.
Sauen g1 53. 5, g2 51. 5. Eber 51. 5. Marktverlauf : Rinder zugeteilt , Ausstich
Here über Notiz . Kälber augeteilt . Schafe belebt . Schweine zugeteilt ,

von 40 - 50 Jahren ( Dauere
stellung ) , schlicht um schlicht .

Heinrich Meiners ,
Großsander , Post Remels .

Gesucht

Hausgehilfin
sowie

Hausdiener
Angebote an

Sotel Frisia , Leer .

Thr Urteil wird lauten :

. . . ein guter Griff¬
der Griff nach iMi !

J341c / 38

Gesucht wird junges

than Mädchennichtunter25Jahren,
als Stütze für Büfett

und Haus . Familienanschluß
und gutes Gehalt .
Hotel , , Goldener Adler " ,
Emben .

Gesucht für sofort ein tüch
tiger , fräftiger

Schlachterlehrling
Carl Schweichardt ,
Schlachtermeister ,
Nordseebad Borkum .

2 Malergebiljen gesucht
D. Huntemann , Wildess
hausen i . O. , Westerstraße 31 .

Zu verkaufen

Jagdhündin
( furzhaarig ) im zweiten Feld
zu ve : ufen .

Johannes Gerdes , Remels .

4j . volleingetr . trag . Stute
und ein

2jähriger Wallach
zu verkaufen . Hinrich Schmidt ,
Alt -Schwoog ( Leer ) .

Zu vertufen

2 gute Arbeitspferde
auch als Einspänner .

Wo , zu erfragen bei der OTZ .
Emden unter Nr . 1462 .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA
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Chirurgie 73

tannt der geschwungene Chip¬
pendalestuhl .
Chirurgie , Zweig der Medizin ,
genau überlegt „ Handarbeit "
Operationen Wundbehandlung .

Chirurg , Facharzt für Chirurgie .
S . auch Arzt .

Chlor , giftiges Gas , mit erstit¬
fendem Geruch , wird zum Gas¬
fampf verwendet und als Des
infektionsmittel

Chlortalt , Bleichfalt , Bleichpul¬
ver , entwickelt mit Kohlensäure
Chlordämpfe , die bleichend und
desinfizierend wirken . Anzu¬
wenden beim Stuhl von Darm¬
franken und auf übelriechenden
Aborten . Die Verwendung von
Chorkalt bei Wäsche ist nicht zu
empfehlen , da das Gewebe zu
start angegriffen wird .

Chloroform , farblose Flüssig .
feit von füßlichem Geruch . Ver¬
wendung als schmerzstillendes
und betäubendes Mittel , bel .
auch Narkosemittel .

Chloroformsalbe , enthält Chlo¬
roformöl , sie wird bei Schwel¬

undlungen neuralgischen
Schmerzen verwendet , sowie zur
Entfernung von Jodflecken .

Christoffle , Neufilber , ähnlich
dem Alfenib oder Alpaka .

Christoph , männl . Vorname ,
aus dem Griechischen stammend ,
gleichbedeutend mit „ Christus :
träger " nach der Legende von
dem Riesen , der den Christus =
fnaben über einen Fluß trug .
Christrose , Schneeroje ( Selle
borus ) , wird zu Weihnachten , in
Töpfen vorgetrieben , verkauft .
Wächst im Garten in lehmhaltis

Chrysantheme

gem Boden und an geschütter
Stelle ; wirksam im Steingarten
neben Zwergnadelhölzern . Vers
mehrung durch Teilung oder
Eaat .
Christusdorn (Euphorbia splen¬
dens ) , Wolfmilchgewächs , als
leicht blühbare Topfpflanze sehr
beliebt . Stamm , der auch rund
gezogen werden kann , trägt
starke Dornen . Chr . wird dann
volkstümlich Dornentrone " ge .
nannt . Rot leuchtende Blüten
tommen gleichzeitig mit den
grünen Blättern ab März . Wins
teraufenthalt soll Ruhezeit sein ,
daher fühl und wenig Wasser .
Auch Sommers nicht zu feucht
halten . Heranzucht durch Wur¬
zelsprößlinge .
Chrom , hellgraues , glänzendes ,
sehr hartes Metall bas zur
Härtung von Stahl verwendet
wird . aber auch als Ueberzug
anderer Metalle , die dadurch
rostsicher werden . Verchromté
Bestecke werden in warmem
Wasser gereinigt . Man fann
Bestecke in den einschlägigen
Metallgeschäften auch nachträge
lich verchromen lassen .
Chronisch , langsam sich entwit
feind . langiam verlaufend .
Krankheiten ohne stürmische Er .
scheinungen , Schleichende Krant
heiten Können sich aus atuten
oder von vornherein schleichend
perlaufenden entwickeln .
Chrysantheme , im Volksmund
als Aster bekannt ; zu ihr zählen :
Wucherblumen (Margueriten ) ,
Sommerastern und die eigent
liche Chrysantheme oder Wins
terafter , die als Grabichmud be .
liebt und meist ausbauernd ist .

NDARD - EierbrikettsSTANDAR aus erstklassigen Anthraziten hergestellt
sind sparsam und billig , da sie tester
Prägung und große Heizkraft besitzen
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Trinkt Steinbömer
125 Joka
ROT

Original -Paket
netto ½ kg: 125g

Sie finden bei uns

große Läger in

TEE

Frühjahrs -Neuheiten

Damen - u . Mädchenkleidung
Mäntel Kostüme - Kleider - Röcke Blusen

Herren - und Knabenkleidung
Anzüge Mäntel Sakkos

Stoffe

Sportkleidung

Seide Spitzen Wasch , Wollstoffe

Gardinen - Teppiche - Läufer
Decken
Eine ständige Ausstellung bietet Ihnen viele An¬
regungen zur Ausgestaltung Ihrer Wohnung .
Unsere Dekorateure kommen auch nach auswärts

Strümpfe - Handschuhe

Kragen - Gürtel
Hier finden Sie für jeden Zweck passende mo =
dische Kleinigkeiten

Unser ganz besonderes Augenmerk richten wir
darauf , unseren Kunden

hil

nur Qualitätsware
zu bieten

hergestellt im moderüften
Müfterbetrieb .

Habe eine Anzahl

schwerer und leichter , junger

Arbeitspferde
zu verkaufen oder zu vertauschen

Wilhelm Göß, Blaggenburg bei Aurich
Fernruf Aurich 622

Seifix
nurin

Dosen¬
niemals

lose !

X- 71a

Das heißt zugleich Qualitätsgaran
tie und Annehmlichkeiten für die

Mausfrau . Schon der Sauberkeit

wegen sollte man Dosen -Bohnes¬
wachs Seifix verwenden . Es boh¬
nert wunderbar , mühelos und

spiegelklar . Gose RM 0. 40

6 0. 35

ไอ 6 1: 40

Gehrels Biinting -Tee
GEGR . 1786 .

Oldenburg i. O. , Stau - / flchternstr . , Ruf 3005

ein edles Getränk , ein
vollkommener Genuss

Die Verlobung unserer

Tochter Anneliese mit

dem Architekten Herrn

Albert Ulferts
beehren wir uns anzuzeigen .

Gastwirt

H. Luitjer und Frau
geb . Weichers

Veenhusen , März 1938

Meine Verlobung mit
Fräulein

Anneliese Luitjer
gebe ich hiermit bekannt .

Albert Alferts

Neermoor , März 1938

Feier am Sonntag , dem 3. April 1938

Loppersum , den 30. März 1938 .

Nach einem arbeitsreichen Leben verschied heute

nachmittag sanft und ruhig meine liebe , treue Gattin ,

unsere herzensgute Mutter , Schwiegermutter , Groß¬

mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Hilkea Flyr
geb. Lübbers

in ihrem 77 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

J. E. Flyr
Alma Flyr
J . Roskamm und Frau Hilkea
geb. Flyr , Folmhusen

G. Lübbers und Frau Jeanette
geb . Flyr , Hatzumerfehn

Henriette Flyr , Leezdorf
Die Beerdigung findet statt am Sonntag , 3. April ,

nachmittags um 3 Uhr , von der Kirche aus .

Nachruf

Am 28. März 1938 verschied nach heftiger Krankheit
unser . Gefolgschaftsmitglied

Gerhard Janssen
aus Warsingsfehn

Der Verstorbene war während seiner kurzen Zu¬

gehörigkeit zu unserer Gefolgschaft als Schiffsjunge bei
Allen sehr beliebt .

Wir werden sein Andenken in Ehren halten .

Betriebsführer und Gefolgschaft der Firma

Emder Bugsier - und Bergungs -Geschäft

P. W. Wessels Wwe .

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

74Chrysolith

Großblumige Sorten sind Treib¬
hauszüchtungen .
Chrysolith , Halbedelstein , von
durchscheinender olivengrüner
Farbe . Zu den Chrysolithen ge =
hört auch der Topas .

Cinerarie (Aschenpflanze ) , Topf¬
pflanze , die nur vorübergehend
im Zimmer zu halten ist . Blü¬
hend in der Osterzeit zu kaufen .
Muß fühl stehen , da sonst leicht
von Läusen befallen . Stirbt nach
ber Blütezeit . Wenig empfeh =
lenswert .
Clemens , männl . Vorname , aus
dem Lateinischen stammend , mit
der Bedeutung der Gnädige " .
Clivia ( Riemenblatt ) , bekannte
Topfblume , blüht vom 3. Le =
bensjahr ab zwischen Januar
und April . Im Sommer ist
Ruhezeit , dann wenig Wasser .
Bei Beginn der Triebzeit im
Herbst Dunggüsse . Ab Oktober
ins warme Wohnzimmer stellen .
Alle 3 Jahre verpflanzen .
C + m + B. Anfangsbuch¬
staben der Namen der Heiligen
drei Könige , Caspar , Melchior
und Balthasar . Die Buchstaben
mit den Kreuzen und der Jah¬
reszahl werden vielfach
fatholischen Gegenden an
Bauernhäuser und Türen ge =
schrieben .

in

Cobbler , Erfrischungsgetränk
aus Wein und Fruchtsaft oder
Likör .
Cobea oder Glockenrebe , , eine
noch viel zu wenig ausgewertete
einjährige Rantpflanze , die auch
ohne fünstlichen Halt an Mauer ,
flächen , an Fenstern und Bal¬
fonen bis zu 5 Meter hoch wird .

Corned beef

Wächst sowohl in halbschattiger
wie auch in sonniger Lage . C.
Ende Mai in Kästen mit nährs
stoffreicher Erde sezen . Säen
dagegen bereits im Februar nur
bei Bodenwärme ( Treibhaus ) ;
von Juli ab bis zum Frost hells
violette Glockenblüten , später
schmückende Früchte .

aus

Coctail , engl . Bedeutung : Hah
nenschwanz " , appetitanregendes
eisgefühltes Mischgetränk
verschiedenen Zutaten . Grund¬
bestandteile sind Cognat , Gin
oder Whisky mit einigen Tropa
fen Angosturabitter , Zitrone
und Zucker . Die Bestandteile
werden im Mischbecher lebhaft
geschüttelt und das Getränt in
kleinen Gläsern mit einer Kirs
iche oder Olive gereicht . Es gibt
auch alkoholfreie Milchcocktails
mit Fruchtsäften und Honig .

Cognat , französischer Weinbrand ,
benannt nach seinem Herkunfts¬
ort .

Cold Cream , engl . Bebeutung
des Wortes „ falter Rahm " , eine
wohlriechende , erfrischende Hauta
falbe .

Coleus , Samt - oder Blumen¬
nessel , Lippenblütler , der als
Zimmerschmuck dient ; Februar
stecklinge wachsen in einem Some
mer zu großen Pflanzen heran .
Warm durchwintern , hell stellen .
Collie , Schottischer Schäferhund
mit langer Rute .

Corned beef , engl . , Bedeutung :
gesalzenes Rindfleisch , gepötel
tes amerikanisches Rindfleisch ,

bas in Büchsen gepreßt und ges
focht ist .

Möbel kauft man bei ReuterSöhne, Leer
Das gute alte Fachgeschäft seit 1783
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Zur Konfirmation und
zu Ostern

schöne Topfblumen
Beetblumen , Stief
mütterchen usw .

Carl Wißmann
Gartenbau , Boekzetelerfehn .

Zur jetzig . Pflanzzeit sämtliche
Bäume , Sträucher und
Heckenpflanzen .

oo
K

D. O.

Neuralgien ?
Kopfschmerzen ?

Linderungund Bershi
gungderNervenbring!

OLBAS
das rein pflanzliche
Hausmittel .

Fl . 2 . 40 RM

vorrätig im

Neuform -Reformhaus L. Boelsen
Emden , Zwischen bd . Sielen 21

Kleine Faldernstraße 19

Lospreis je Klasse : 8 1/4 1/2 1/1

RM . 3. - 6. - 12 . - 24. ¬

Davids , Slaat. Lotterie
Einnahme Emden

Inserieren bringt Gewinn

Obstbaum¬
karbolineum

B. Popkes , Jhrhove

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unseres lieben Entschlafenen sagen wir
allen unseren

innigsten Dank

Frau Antje Janßen Wwe .
und Kinder .

Königshoek , den 30 . März 1938 .

Ostern
KAISER ' S FESTKAFFEE
im Geschenkbeutel

Beliebte Sorte
500 g 125 g

RM. 2. - 50 PL
Marke Kaffeekanne2 . 40 60 PT.4 RM.

Kaffeekanneextra 2 . 80 70 PT.
Für Kenner

RM.

RM. 3 . - 75 Pt.
FürAnspruchsvolle 3 . 20 80 PL.RM .

Auf Nansebin seböner Festdese
Mehrpreis für die 500 -g -Dose 15 Pt .
Mehrpreis für die 250-g -Dose 10 Pf .

Kaiser ' s Tee aromatische Mischungen
Kaiser ' s erlesene Weine

aus eigenen Kellereten

Kaiser ' s feine Schokoladen , Pralinen ,
kuusperiges Gebäck , Waffeln , Bonbons

und weitere Süßigkeiten

Kaiser ' s Obst - und Gemüsekonserven

Zam Backen die guten Zutaten und

Kaiser ' s Welzenmehl Type 812
Kaiser ' s Fixfertig -Kuchenmehl .

0 %
Rabatt

in Marken

auf alle
Waren mit

wenigen
Ausnah

men

KAISER ' S
KAFFEE - GESCHÄFT

bin



glauben wolle , daß die Massen deutscher Kraft durch
Freude " - Urlauber einfache Arbeitsmenschen der Stirn und
der Faust und nicht verkappte Rapitalisten seien , da
brauste ihm erneut der Jubel der Massen entgegen .

Der Führe gibt dann , immer wieder von begeisterten
Zustimmungskundgebungen unterbrochen , ein Bild der
gewaltigen Erfolge des Nationalsozialis
mus auf allen Gebieten und hebt unter tosenden Bei¬
fallsstürmen hervor , daß nur die Einheit und Geschlossen¬
heit des Volkes dies ermöglicht habe .

Sändeklatschen und langanhaltende Heilrufe beglei¬
ten die Feststellung des Führers , daß dieser deutsche
Aufstieg nur erreicht werden konnte , weil heute
nicht 35 Parteien , sondern nur ein Mann im

Namen des ganzen Volkes spreche .

Diesem Mann , der die Sehnsucht von Tausenden von
Namenlosen in der Hanseatenhalle wie im ganzen großen
Deutschen Reich erfüllt hat , braust bei dieser Erklärung
ein Orkan der Begeisterung und der Liebe entgegen .

Auf die riesige Halle , die eben noch von den Begei¬
sterungsstürmen der dem Führer zujubelnden Hamburger
erfüllt war , senkt sich jetzt eine atemlose , bis aufs äußerste

gespannte Stille , als Adolf Hitler die gewaltigen Ereig¬
nisse der letzten Woche schildert : Den beispiellosen schweren
Kampf der deutschen Volksbrüder in Desterreich gegen
ein verruchtes System , das unanständige Berhal¬
ten jener Demokratien , die vom Selbbestimmungsrecht
der Völker redeten , aber bei blutigster Unterdrückung und
mörderischer Brutalität gegenüber volks - und pflicht¬
bewußten deutschen Menschen sich in Schweigen hüllten .
Für uns ist eine solche Demokratie , so rief der Führer
unter Beifallstosen aus , der Inbegriff der Lüge , der Un¬
wahrheit , der Unanständigkeit ! Sie ist der Gipfelpunkt
menschlicher Heuchelei ! Der Führer erinnert dann an die
blutigen Vorgänge in Spanien , bei denen mehr als
500 000 unschuldige Menschen in der gemeinsten Weise
buchstäblich abgeschlachtet wurden , ohne daß das sogenannte

Weltgewissen " hieran Anstoß nahm وو.

Deutlich empfindet man , wie Empörung und Wut die
Massen erfüllt , wenn der Führer den Leidensweg Dester¬
reichs vor den Augen erstehen läßt . Erregte Pfui -Rufe
lassen die innere Anteilnahme der Massen an dem Schicksal
der Volksgenossen im fernen Süden erkennen . Der Ham¬
burger ist von den Worten des Führers offensichtlich zu¬
tiefst gepackt . Als nun der Führer ausruft : „ Boltsgemein¬
schaften sind uns heilig ! " bestätigt orfanartiger Beifall
diese für die deutsche Volksgemeinschaft für immer unum¬
stößliche Wahrheit .

Ingrimm atmen die Worte des Führers , als er rück¬
schauend das schmutzige Verhalten Schuschniggs schildert ,
der erst feierlich ein Abkommen traf , um es dann hinter¬
rücks zu brechen .

Die Menge , die eben noch voll heiligen Zornes den
Bericht über den Verrat Schuschniggs aufgenommen hat , ,
folgt nun , wie erlöst von einem scheußlichen Alpdruck froh
begeistert den Worten des Führers über das befreite und
mit dem Reich vereinigte Desterreich .

sidnast unvorstellbarer , alle Herzen sprengender Jubel
begleitet jeden Sah des Führers , als er zum Schluß ver¬

auctündet , daß am 10. April die deutsche Nation vor der gan¬
al zen Geschichte ihr Votum ablegen würde . Ich habe ein

Recht zu verlangen , daß jeder zur Wahlurne geht ! Wie
in der Kampfzeit rufe ich Deutschland auf ! Am 10. April
werden fünfzig Millionen deutsche Männer und Frauen
sich in Marsch segen , um sich einzuzeichnen in das Buch der
deutschen Geschichte ! Sie wollten einst Deutschland ver¬
neinen mit den Paragraphen eines Schandwerkes ! Wir
schaffen jetzt ein neues Werk : Fünfzig Millionen Stim
men werden am 10. April bekennen : Deutschland - Ja !

Die alles mitreißenden Schlußworte des Führers ent¬
fesseln bei den Zehntausenden einen Orkan , der die Han¬
seatenhalle in ihren Grundfesten erschüttert . Die Lieder
der Nation werden mit einer Hingebung von den Massen
gesungen , die sie zu einem tiefsten Herzensbekenntnis
gestalten .

,,Ein Reich , ein Volt , ein Führer " braust es im Sprech¬chor immer wieder auf ; Gauleiter Kaufmanns Schluß¬
worte , der dem Führer nochmals im Namen jedes Ham
burgers und der ganzen Wasserkante das Gelöbnis selbst
verständlicher Treue darbringt , gehen fast unter in dem
Meer des Jubels , das dem Führer in alle Vorstellung
übertreffenden Ausmaßen umbrandet , als er mit seiner
Begleitung durch die Ehrenkette seiner braunen
schwarzen Sturmscharen die Hanseatenhalle verläßt .

und

Deutsches Flugboot erobert Langstreckenrekord
8500 Kilometer in 43 Stunden - Von Plymouth nach Brasilien

Deutsches Flugboot fliegt
Weltkrekord von der eng¬
lischen Küste nach Süd¬
amerika

Am Sonntagnachmittag ist
an der englischen Küste
etwa auf der Höhe von
Dartmouth ( Devon ) das

Dornier - Flugboot „ Do 18 D
ANHR " der Lufthansa

von dem Flugzeugstützpunkt

Westfalen " aus katapultieri
worden , das zu einem Lang¬

streckenflug nach Südamerika

"

startete . Es wurde 11 . 15 Uhr

dortiger Zeit über Maceio
in Brasilien gesichtet . Die in
43 Stunden zurückgelegten
8500 Kilometer bilden einen
neuen Weltrekord .

( Weltbild , Zander -K . )

Berlin , 29 . März .
Wiederum hat die deutsche Luftfahrt einen stolzen Er =

folg errungen . Ein Dornierflugboot hat auf einem Fluge
vom Kanal nach Südamerika mit einer Leistung von 8500
Kilometer einen neuen Langstreckenweltrekord
für Wasserflugzeuge aufgestellt .

Am Sonntag um 15 . 05 Uhr unserer Zeit , war in aller Stille
das Flugboot D - ANHR . vom Muster Do 18 der Dornierwerke
von Bord des schwimmenden Flugstützpunktes „ Westfalen " süd¬
östlich des englischen Hafens Plymouth mit der Absicht gestar¬
tet , den bestehenden , von dem Italiener Stoppani mit 7020
Kilometer gehaltenen Langstreckenweltrekord für Wasserflug¬
zeuge zu überbieten . Dieser Versuch ist mit der hervorragen¬
den Leistung von rund 8500 Kilometer in 43 Flug¬
stunden gelungen . Am Dienstag um 10 . 05 Uhr ist das
mit Junkers Jumo 205 -Schwerölmotoren ausgerüstete Dornier¬
flugboot wohlbehalten in Caravellas zwischen Bahia und der
brasilianischen Hauptstadt Rio de Janeiro gelandet . Die Be¬
sagung bestand aus dem auf vielen Ozeanflügen bewährten
Lufthansa - Flugfapitän von Engel , dem Dornierpiloten Gun¬
dermann , dem Flugzeugmechaniker Roesel und dem Flugzeug¬
funker Stein . Dieser Weltrekordflug ist mit der Präzision
eines Uhrwerkes abgelaufen . Stündlich folgten die funktele¬
graphischen Meldungen von Bord des Flugbootes , die jeweils
Standort , Flughöhe und die erfreuliche Mitteilung „ alles
wohlauf " enthielten . Die Flughöhe wechselte zwischen 10 und
400 Meter . Der Flugweg führte nach dem Start bei Plymouth
über Kap Villa , Las Palmas , die Kapverdischen Inseln , dann

D
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Besagung konnten mit einem Serienflugzeug einen triumpha¬
len Erfolg erringen . Der Refordflug stand unter der Auf¬-

sicht amtlicher Sportzeugen der FAI . Dieser wird das Flug¬
ergebnis unverzüglich zur Anerkennung übermittelt werden .

Nehmt ein Ferienkind !

LICHTSPIELE
Nur noch bis einschl . Donnerstag ! Filme , die alle sehen müssen !

99
Urlaub auf Ehrenwort "

Oesterreich mit Deutschland verbunden !
Ein Volk ! Ein Reich ! Ein Führer !

Die Dienststelle des Reichsluftschußbundes
Ortsgruppe Emden

über den Südatlantit, die Inseln St. Paul und Fernando No- befindet sich ab 1. April in der Gr . Brückstr . 68ronha und schließlich über die brasilianischen Küstenstädte
Recife und Bahia bis Caravellas .

Hervorragend war die kameradschaftliche Mitwirkung der
Deutschen Lufthansa und des Condor -Syndikats in Brasilien
an diesem Erfolg , auf den nach den kürzlichen Leistungen an¬
derer deutscher Flugzeugwerte nunmehr die Dornierwerke
Friedrichshafen mit Stolz zurückblicken können . Die deutsche
Flugzeug - und Motorenindustrie hat eine neue Weltbestleistung
aufzuweisen . Deutsche Arbeit , deutsches Material und deutsche

Wachsende Unruhe in Tunis

Alte Paffions - und Oftermusik
in der Gasthaustirche . Sonnabend , 2. April , abds . 8. 15 Uhr

Ausführende : Die Singgemeinde Emden , Ltg . E. A. Becker . An der
Orgel : Voline Breeden , Emden . Eintritt frei !

Programm : Friesenbuchhandlung , Zwischen beiden Märkten 4 - 5 .

Auch Steingut kann schön sein . Beachten Sie
nur das Geschirr von Villeroy
und Boch im Schaufenster der

Porzellan handlung

J . Graepel jr . , Emden

Für die Reise

Koffer und

Stets Auswahl in

für WohnzimmerSofas undKüche

Der „ Temps " zeigt sich beunruhigt über die politische
Tätigkeit der nationalistischen tunesischen Neu -Destour¬
Partei " . Der Vertreter des Blattes in Tunis berichtet
dem „ Temps " , daß in den letzten Tagen in der Ein¬
geborenenstadt Flugblätter in arabischer Sprache
verteilt wurden , in denen es u . a . hieß : „ Die augenblick¬
liche Lage ist für die Befreiung günstig . Verpaẞt nicht
die sich bietende Gelegenheit . Wenn du sterben mußt ,

du nicht hast für die Erhaltung deines Landes und
dann stirb wenigstens für deine Rechte und Freiheit - die

nicht desjenigen Landes , das dich ausgepowert , unter¬drückt und gefnechtet hat . Jetzt ist damit genug - erhebedein Haupt !" Der „ Temps " veröffentlicht weiterhin eine

in der aufgefordert wird , den Widerstand der tunesischen
Erklärung des „Naionalrates " der Neu-Destour-Partei ", Cramer Möbel Beulienstr.
Volksmassen zu organisieren .

Sowjet -Schwarzfender gegen Stalin
Auch auf den Plätzen und Straßen fallen die Hundert¬

tausende , die am Lautsprecher des Führers Worte ver¬
nommen hatten , in den Sturm der Liebe und Begeiste¬
rung ein . Keiner weicht von seinem Plaz , und so gestal -.
tet sich die Rückfahrt des Führers von der Hanseatenhallezum Hotel „ Atlantik " wiederum zu einer grandiosen
Jubelfahrt durch das nächtliche Hamburg . Wie eine her¬
andonnernde Brandung pflanzen sich die Begeisterungs¬
stürme längs der Straße fort , wenn der Führer vorbei- sprache erklärte dieser, der Verband werde seinen Kampffährt .

Was Reichsstatthalter Gauleiter Kaufmann dem Füh¬
rer verkündete , steht felsenfest : Hamburg und Deutschlands
Waterkant stehen wie ein Mann zum Führer , jetzt , am
10 . April und zu allen Zeiten !

#

Rumänien sucht neue Erdölgebiete
Industrie - und Handelsminister Argetoianu gab der

Presse Erklärungen über Rumäniens neue Petro¬
leum Erdölpolitik ab , die durch die Tatsache ge¬
boten sei , daß in fünf , spätestens sieben Jahren die jetzt
zur Verfügung stehenden Delfelder erschöpft sein würden .
Forschungen hätten jedoch ergeben , daß etwa eine Million
Heftar die geologischen Voraussetzungen für Petroleum¬
Borkommen böten . Für die Erschließung neuer Erdöl¬
gebiete sei ein Kapital von 32 Milliarden Lei ( 90 Mill .
RM . ) erforderlich , an dessen Bereitstellung die Erdöl
gesellschaften mitwirken wollten . Die Regierung habe zur
Organisierung der Erdöl - und Erdgaswirtschaft zwei Aus¬
schüsse gebildet . Der Erdöl - Ausschuß werde von dem frü¬
heren Minister Mrazec geleitet , der Erdgas -Ausschuß von
dem früheren Minister Caranfil . Den Ausschüssen gehörten
außerdem Wissenschaftler und Vertreter der großen Del¬
Gesellschaften an .

„ Die Rigaische Rundschau " bringt eine aussehenerre¬
gende Meldung über einen Schwarzsender in der
Sowjetunion . Darnach konnte man in der Nacht zum

deutlich einen Schwarzsender hören , der in russischer
Sonnabend kurz nach Mitternacht in Riga auf Kurzwelle

Sprache mitteilte , daß er aus Moskau sende . Eine An¬

der Befreier " sprechen würde . In einer längeren An¬
sagerin kündigte an , daß der Vorsitzende des „ Verbandes

gegen Stalin , „ der sämtliche Ideen Lenins verfälscht
habe " , fortsetzen .

Drud und Verlag : NS . -Gauverlag Weser -Ems , G. m. b. S. , Zweignieder .
lassung Emden . Berlagsleiter Hans Pa e B Emden

Hauptschriftleiter : Menso Folkerts (im Wehrdienst ) , Stellvertreter :
Karl Engelte s . Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Politit ,
Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel Kaper ; für Heimat : Karl Engelfes , für
Stadt Emden : Dr. Emil Krizler , sämtlich in Emden ; für den übrigen Teil ,
insbesondere Sport : Fritz Brockhoff , Leer . Berliner Schriftleitung : Graf
Reischach .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schiwy , Emden .
D. - A. Febr . 1938 : Hauptausgabe 25 519,
davon Bezirksausgaben :

Emden -Norden -Aurich -Harlingerland
Leer -Reiderland

15 439
10 080

Zur Zeit ist die Anzeigenpreisliste Nr . 17. für alle Ausgaben gültig . Nach
laßitaffel A für die Bezirksausgabe : Emden -Norden -Aurich -Harlingerland und
die Bezirksausgabe Leer -Reiderland . B. für die Gesamtausgabe .

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe : die 46 Millimeter breite Millimeter .
zetle 13 Pfennig , die 90 Millimeter breite Text -Millimeterzeile 80 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezirksausgabe Emden -Norden -Aurich -Harlingerland :
die 46 Millimeter breite Millimeterzeile 10 Pfennig , die 90 Millimeter breite
Text Millimeterzeile 50 Pfennig .

Anzeigenpreise für die Bezittsausgabe Leer -Retberland : die 46 Millimeter
breite Millimeterzetle 8 Pfennig , die 90 Millimeter brette Textmillimeterzeile
50 Pfennig .

Ermäßigte Grundpreise nur für die jeweilige Bezirksausgabe . Familien - und
Kleinanzeigen 8 Pfennig .

Im NS . -Gauverlag Weser -Ems , Smbs . erscheinen insgesamt
Oldenburgische Staatszeitung
Bremer Zeitung
Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Wilhelmshavener Kurier

Gesamtauflage Februar 1908

34 345
35 518
25 519
13 324

108 706

Couches , Coudisofas Offenbacher Lederwaren
Chaiselongues
Niedrige Preise

N - F

Emden

Unsere Aktionäre werden auf

aus dem Fachgeschäft

E . J . Kielmann
Emden , Großestr . 18 , Fernr . 2138

Aktien - Gesellschaft

Reederei

Norden Frisia

Norderney

Sonnabend , 9. April 1938 , vorm flags 11,30 Uhr
nach » Schuchardis Hotels in Norderney zur

ordentl . Hauptversammlung
Tagesordnung :

1. Geschäftsbericht

hierdurch eingeladen .

2. Genehmigung der Jahresrechnung

3. Entlastung des Vorstandes

4. Entlastung des Aufsichtsrates
5. Gewinnverteilung

6. Satzungs -Aenderung . Anpassung der Satzung an die Bes
stimmungen des Aktien -Gesetzes durch Neufassung .

7. Neuwahl des Aufsichtsrats .

-

8. Wahl des Abschlußprüfers für 1938 .

Einlaßkarten zur Teilnahme an der Hauptversammlung sind
gegen Hinterlegung der Aktien spätestens am dritten Tage vor
der Versammlung somit bis zum 6. April , 17 . 00 Uhr bei
unseren Geschäftsstellen in Norderney und Norddeich zu lösen .
Es kann über die Hinterlegung der Aktien auch die Bescheinigung
eines deutschen Notars oder einer Bankanstalt beigebracht werden .

Der Aufsichtsrat .

Dr . Schlichthorst , Vorsitzer ,



Auflockerung der Kündigungstermine
Wohnungswechsel zu jedem Monats -Ersten möglich

Die Reichsregierung hat ein Gesetz über die Auflocke =
rung der Kündigungstermine bei Mietver
hältnissen über Wohnräume erlassen , das im Reichs¬
gesehblatt Teil I vom 25 . März 1938 verkündet ist .

Dieses Gesetz will den Mißständen entgegenwirken , die sich
aus der für den Wohnungs - und Arbeitsmarkt immer stören¬
der empfundenen Uebung ergeben haben , beim Abschluß von
Mietverträgen eine Kündigungsmöglichkeit nur für wenige ,
meist nur für zwei bestimmte Termine ( 1. April und 1. Okto¬
ber ) vorzusehen . Die Nachteile dieser Uebung treten für den
Vermieter dort in Erscheinung , wo Wohnungen noch im Ueber¬
fluß vorhanden sind und aus Mangel an Nachfrage längere
Zeit leerstehen . Ist der Wohnraum aber knapp , so treffen sie
den Mieter , der Gefahr läuft , bis zum Umzugstermin feine
Wohnung zu finden und dann bis zum nächsten Hauptkündi¬
gungstermin oder darüber hinaus ohne Unterkunft zu sein .
Vor allem aber verhindert die Zusammenballung der Kündi¬
gung und Umzüge auf wenige Termine einen geregelten Ar¬
beitseinsah im Möbeltransportgewerbe und in den Zweigen
des Handwerks , die mit der Einrichtung und Instandsezung
von Wohnungen zu tun haben .

Um hier Abhilfe zu ermöglichen , bestimmt das jetzt verkün
dete Gesez , daß Mietverhältnisse über Wohnräume , bei denen
die Mietzeit nicht bestimmt ist , oder die sonst auf unbestimmte
Zeit laufen , für den Schluß jedes Kalendermonats auch dann
gekündigt werden können , wenn nach den vertraglichen oder
den bisher maßgebenden gesetzlichen Bestimmungen die Kün¬
digung nur für den Schluß eines längeren falendermäßigen
Zeitabschnitts , z . B. eines Kalenderviertel - oder - halbjahres
zulässig sein würde . Vermieter und Mieter können also fünftig
zu jedem Monatsersten fündigen , auch wenn nach dem Miet¬
vertrage z. B. nur zum 1. April oder 1. Oktober gekündigt
werden könnte . Namentlich der Mieter ist nicht mehr gehin¬
dert , den ihm für einen Wohnungswechsel am geeignetsten er¬
scheinenden Zeitpunkt frei zu wählen .

An der Dauer der Kündigungsfristen ändert
das Gesez nichts . Zwischen dem Zeitpunkt , in dem die Kündi¬

gung spätestens auszusprechen ist , und dem Ende des Monats ,
für das sie ausgesprochen werden soll , muß immer eine Zeit¬
spanne liegen , die der gesetzlichen oder der von ihr abweichen¬
den vertraglichen Kündigungsfrist entspricht . Wenn also bei¬
spielsweise nach dem Vertrage zum 1. April oder 1. Oktober
spätestens am 3. Januar oder 3. Juli zu kündigen ist , so kann
fünftig z . B. zum 1. Mai spätestens am 3. Februar , zum
1. Juni spätestens am 3. März , zum 1. Juli spätestens am
3. April , zum 1. August spätestens am 3. Mai usw. gekündigt
werden . Für Mietverhältnisse , die auf bestimmte Zeit abge¬
schlossen sind , gilt das Gesetz grundsätzlich nicht . Kann ein sol¬
ches Mietverhältnis aber aus bestimmten Gründen vor Ablauf
der vereinbarten Mietzeit gekündigt werden , z. B. vom Mieter ,
weil der Vermieter ihm grundlos die Erlaubnis zur Unter¬
vermietung verweigert ( § 549 BGB . ) , oder vom Vermieter
und vom Erben des Mieters , wenn der Mieter gestorben ist
(§ 569 BGB .) und ist dabei eine Frist einzuhalten , so darf
fünftig auch in diesen Fällen die Beendigung des Mietver¬
verhältnisses zum Schluß jedes Kalendermonats und nicht
mehr , wie bisher , nur zum Schluß eines Kalendervierteljahres
herbeigeführt werden . Wichtig ist dabei , daß Mietverträge mit
turzfristigen Verlängerungsklauseln z. B. wenn vereinbart
ist , daß das Mietverhältnis nach Ablauf der Mietzeit sich
mangels Kündigung fortlaufend jeweils um ein halbes Jahr
verlängern soll nach Ablauf der vereinbarten ursprünglichen
Mietzeit als auf unbestimmte Zeit geschlossen gelten . Miet¬
verhältnisse , die auf Verträgen dieser Art beruhen und nach
Ablauf der ursprünglichen Mitzeit fortgesetzt worden sind ,
fönnen also trotz des Wortlauts der Vereinbarung fünftig zu
fedem Monatsersten gekündigt werden . Dagegen bleiben Ver¬
träge , die sich jedesmal um mindestens ein Jahr verlängern ,
auch für die Zeit der Verlängerung auf bestimmte Zeit abge¬
schlossen : sie werden von der Gesetzesänderung nur für die
Fälle berührt , in denen eine vorzeitige Kündigung in Frage
fommt .

Das Gesetz gilt für Mietverhältnisse über Ge =
schäftsräume nur , wenn diese Bestandteile einer Woh¬

Reichslandeskulturfonds 1938

Für das Rechnungsjahr 1938 werden weitere Mittel zur Ges
währung von Reichsbeihilfen und zinslosen Reichsdarlehen für
Landeskulturarbeiten bereitgestellt . Ein im Reichsministerials
blatt der Landwirtschaftlichen Verwaltung veröffentlichter
Runderlaß des Reichs - und Preußischen Ministers für Ernäh
rung und Landwirtschaft gibt die Vorschriften bekannt , nach
denen die Landesregierungen bzw. Oberpräsidenten ermächtigt
sind , diese Reichsbeihilfen zu gewähren . Der Zweck der Reichs
beihilfen ist eine möglichst starke und baldige Vermehrung der
landwirtschaftlichen Erzeugung auf dem Gebiete der noch vors
handenen Lücken ( Eiweiß , Fett , Faserrohstoffe ) . Daher sollen

ertragreichen Arbeiten bevorzugt werden. Für folgende Landess
die schnellwirkenden und im Verhältnis zu den Kosten besonders

fulturarbeiten werden Reichsbeihilfen durch die Landesregie
rungen bzw. Oberpräsidenten selbständig vergeben : Entwässe
rungen durch Wasserläufe und Gräben , Dränungen , Ausbau von
Wasserläufen , Deichbauten , Schöpfwerfe , Bewässes
rungen einschließlich Beregnung und Abwasserverwertung , rein
landwirtschaftliche Wasserversorgungen , Rodungen , Eins
ebnungsarbeiten ,
flächen und landwirtschaftliche Folgeeinrichtungen . Nicht

Uebersandungen Don Moor =

zuständig sind die Landesregierungen bzw. Oberpräsidenten für
alle übrigen Landeskultur - und verwandten Arbeiten wie z . B.
Stauweiher und Talsperren , Wirtschaftswege außerhalb eines
Landeskulturunternehmens , Einrichtung von Weinbergen und
Kanalisationen von Ortschaften .

nung bilden . Es gilt nicht für reine Geschäftsräume und auch
nicht für solche Wohnungen , die sich an Geschäftsräume ans
schließen , oder wegen ihres wirtschaftlichen Zusammenhanges
mit Geschäftsräumen zugleich mit solchen vermietet sind .

Die Neuregelung , die auch für einzelne Vorschriften des
Reichsmietergesetzes und des Mieterschutzgesetzes von Bedeu¬
tung ist , tritt am 1. April in Kraft . Ihre ersten Auswir
fungen werden sich frühestens in der zweiten Hälfte des Jahres
zeigen können , da die Bestimmungen über die Kündigungss
fristen nicht geändert sind . Auf Kündigungen , die vor dem
1. April bereits ausgesprochen sind , ist die Gesezänderung ohne
Einfluß .

Meine neuen Derkaufsräume
im völlig umgebauten

früheren „Schweizerhof" find eröffnet ! !
Jch lade alle Jnteressenten zum Besuch ein .

flusstellung der neuesten Fordmodelle

FORD VERTRETUNG

Auto - Zumpe
Emden und Harsweg

Fernsprecher 3230

Wessel Jhnken
Baumeister

Baugeschäft für Hoch - und Tiefbau

Entwurf und Bauleitung :

Arthur Risius
Architekt BDA .

Mitglied der Reichsk . der bild . Künste

Ruf 3080

Ausführung der Tischlerarbeiten durch

J . Woltmer

Treckfahrtsweg 16

mechanische Tischlerei

Fernsprecher 3196

Radloff & Bahr
Heizungsbau
EMDEN Hindenburgstraße 37

Fernsprecher 2634

Malerarbeiten durch

Andreas Otto
Malermeister

Emden , Schuitemakerstraße 4

Th . Wacker
Bedachungsgeschäft

Emden , Lookvenne 5

Fernsprecher 3187

Anton Peters
Elektroinstallationsmeister

EMDEN / Beulienstraße 14

Elektrische Lichts , Kraft - und Schwachstromanlagen

Diedrich Kaune
Installation für Gas - , Wasser - und Zentralheizungsanlagen

Klempnerei und Kupferschmiede
Elektr . Licht und KraftanlagenEmden ( Ostfeld . )

Emden , Kranstraße 8 Fernsprecher 3403

Ich gebe meiner verehrten Kundschaft die

Eröffnung einer neuen SHELL-Dienststation in Harsweg
bekannt . Sie finden bel mir eine neuzeltliche Fahrzeugpflege sowie zuverlässige

Belieferung mit den bewährten SHELL - Treibstoffen und SHELL - AUTO - OELEN

Auto - Zumpe Harsweg bei Emden
Meine bisherige SHELL - Tankstelle Neue Straße ist ebenfalls nach wie vor dienstbereit



Aus der Heimat
Folge 76 Donnerstag , den 31 . März

Lane Stadt und Land
Leer , den 31 . März 1938 .

Gestern und heute
otz . Die Vorbereitungen zum Einmarsch der 8. S . St . A.

in die neue Garnison Leer und die Ausschmückung der Stadt
sind auf ihrem Höhepunkt angekommen . Uebevall sind uner¬
müdlich schaffende Hände tätig , um die Ausschmückung so
schön wie mur möglich zu gestalten . Die Ehrenbogen sind in
zwischen mit frischem Grün versehen . An der hohen Front
bes Rathauses sind riesige Tannengirlanden angebracht und
jür den morgigen Freitag wird jeder Einwohner zum Zei
chen der inneren . Verbundenheit mit den einziehenden Sol¬
daten sein Haus mit Grün und Fahnen schmücken . Ueber die
Zeiten des Einzuges und des Aufmarsches haben wir am ver¬
gangenen Sonnabend bereits ausführlich berichtet , so daß
Heute nur kurz über die Aufstellung der Teilnehmer an der
offiziellen Empfangsfeierlichkeit auf dem Gallimarktplatz be¬
richtet werden soll . Die teilnehmenden Formationen nehmen
in einem großen Viereck Aufstellung , und zwar wird die
Ehrenkompanie gegenüber den Ehrengästen und den Fah¬
nenabordnungen stehen , während an den beiden anderen
Seiten die Formationen der Verbände und der Stamm der
8. S . St . A. , die Angestellten und Arbeiter der 8. S. St . A. ,

der Standortsverwaltung und der der Neubauverwaltung
fich gegenüberstehen werden . Der freibleibende Play ist für
die Volksgenossen zugänglich . Bei der feierlichen Indienst¬
stellung der Kasernenanlagen werden die Volfsgenossen Gr
legenheit haben , zu beiden Seiten der Verbände au der Vr
tehrsinsel und hinter den Ehrengästen beim Stabsgebäu
an den Feierlichkeiten teilzunehmen . In diesem Zusammen .
hange mag noch darauf hingewiesen sein , daß den Anweisun¬
gen der mit der Durchführung des Ordnungs - und Absperr¬
Dienstes betrauten SS . im Interesse eines reibungslosen Ver
laufs unverzüglich Folge zu leisten ist . Im übrigen werden
alle Volksgenossen von Leer und Umgebung morgen , am denk¬
würdigen Tag in der Geschichte unserer Stadt , fich restlos an
allen Veranstaltungen anfäßlich des Einzuges der Truppe
beteiligen .

Der Reichserziehungsminister ordnet mit Bezug auf
seinen Erlaß vom 14. März an , daß in allen Schulen des
Deutschen Reiches die Abschlußfcier des Schuljahres bzw . die
legte Schulstunde vor Ferienbeginn der bevorstehenden
Boltsabstimmung des geeinten deutschen Volkes in würdiger
Form gewidmet wird .

Geht die Stimmliste ein ! Sichert Euer Stimmrecht !

Die Stimmliften liegen im Reichsgebiet am 2. und 3 .

April bei den Gemeindebehörden aus . Ohne Eintragung in
die Stimmliste kein Wahlrecht ! Wohlrecht ist Wahlpflicht !

otz . Bestandene Prüfung . Es bestanden vor der Industrie¬
und Handelskammer in Emden die Kaufmannsgehilfenprü
fung : Anita Kramer (Leerer Heringssischerei A. G. ).
Hanna Wolberts (M. Neemann , Leer ), Johann Pott
(Carl Büttner , Leer ) , Diedrich Conrads (Kreise und
Stadtsparkasse Leer ) und Gesine van Deest (B. Poples¬
Ihrhove ) .

Aus dem Wahlkampf

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "་

- vereinig mit „, Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "
für Leer , Reiderland und Papenburg

Ostfrieslands Kreisleiter besprachen Schallplatten ,
die in den Lichtspielhäusern laufen

cbz. Wie wir erfahren , haben die Kreisleiter Ostfrieslands
für den Wahlkampf Schallplatten besprochen , die Reden zur
Wahl aufgenommen haben und von jetzt an in allen Licht¬
spieltheatern Ostfrieslands dem Publikum vorgeführt wer¬
den . Auch Kreisleiter Schümann besprach eine Platte , die
in den einheimischen Lichtspielen laufen wird .

Zu der Meldung über die Beteiligung des Landesbauern
führers Groeneveld als Redner an den Wahlkundgebun¬
gen ist ergänzend zu bemerken , daß der Landesbauernführer
am 8. April nicht in Bunde , sondern in Boen bei Wymeer
sprechen wird .

Die nächsten Termine für Wahltundgebungen sind wie

folgt :

313 clein efel , Saathoff , Schümann -Leer ,
Ihrenerfeld , Borchers , Strathmann - Persum ,
Folmhusen , Schule , Finte -Leer ,
Steenselderfehn , Zimmermann , Niemeyer¬

Norden ,
Völlen , Folkerts , Borchers -Norden .

1. 4. Brinkum , Cordes , Gaupresseamtsleiter Aßling¬
Oldenburg ,

Holtland , Prent , Seidler - Oldenburg ,
Stiefelfamperfehn , Schule , Bast -Oldenburg
Heisfelde , Bartei , Wallenhorst - Oldenburg .
Leerort , Schule , Sprang Oldenburg .

2. 4. Nortmoor , Töpfer , Bergmann - Wilhelmshaven ,
Mart , Hennings , Dobbertau - Wilhelmshaven ,
Diele , Fenske , Duvendack -Wilhelmshaven ,
Neuburg , Dänetas , Schümann - Leer ,
Amdorf , Ley , Buz - Warsingsfehn ,
Pogum , Dreesmann , Struthoff - Ganderkese ,
Hayum , Gastmann , Nienaber - Delmenhorst ,

Midl v m , Schmidt , Lindemann - Delmenhorst .

Heisfelde , Bartei , Stoßtruppredner Eberhard
Heyse - Berlin - Friedenau .

34 . Nord georgsfehn , Kroon , Gwervien -Norden
Lammertsfehn , Duin , Borchers -Norden ,
Flachsmeer , Reepmeyer , Schümann - Leer ,

Großwolde , Schule , Buzz -Warsingsfehn ,
Holte , Röben , Kranz - Aurich ,
Botshausen , Boekhoff , Bohmens -Aurich .

otz . Treue in der Arbeit . Am 1. April tann der Stadt¬
assistent Karl Böke auf eine 25jährige Tätigkeit im Dienste
der Stadt Leer zurückblicken . Das Gefolgschaftsmitglied
Fräulein Süthoff - Leer fann am gleichen Tage auf eine

ununterbrochene 15jährige Tätigkeit bei der Firma Pehle &
Beckmann , Leer , blicken und am heutigen 31 . März ist das
Gefolgschaftsmitglied der Firma Saathoff & Kleinhuis , der

Lagerit Johann Vruns , Kl . Oldekamp 15 , insgesamt 10
Jahre bei der Firma tätig .

Jahrgang 1938

Elternabend des Deutschen Jungvolts
otz . Unter dem Leitwort Jungvolt spielt und

singt " führten gestern im überfüllten Saal des „ Tivoli "
die Jungmädel und Pimpfe des Standortes Leer einen Ele
ternabend durch , an dessen reibungsloser und flotter Abwick
lung man erkennen fonnte , wie hingebungsvoll und mit wel
chem Eifer Jungen und Mädel an der Vorbereitung dieses
Abends gearbeitet haben . Die Vortragsfolge war überaus
eindrucksvoll aufgebaut und ohne Pause nahmen die vielen
Besucher die Darbietungen entgegen , die oft von herzlichem
Beifall begleitet wurden .

In einer Begrüßungsansprache richtete Oberjungbannführer
Maeder herzliche Worte an die Eltern , denen gezeigt
werden solle an diesem Abend , in welchem Geist heute una
sere Jugend lebt und wohin thr Weg führt . Wenn am G

burtstag des Führers wieder Hunderttausende von Mädeln
und Jungen dem Führer zugeführt würden durch das Jung¬
volt un die Jungmädel , dann müßten sich auch die Eltern

fest zusammenstellen mit der Hitlerjugend als die beiden gro
Ben Erziehungsfaktoren unserer Jugend , im großen Deutsch¬
land .

Fanfarenmärsche , Lieder , . Gedichte von Pimpfen und Jung¬
mädeln vorgetragen , ein Musikstück des DJ - Orchesters und
Gesang der Singsbar der JM mit Blodflötenbegleitung
wechselten ab mit bewunderungswürdigen Bodenturnübun¬
gen der Pimpfe und Jungmädel , an dem man seine helle
Freude haben fonnte .

Im Mittelpunkt des Abends stand eine Ansprache des
Obergebietsführers Lühr Hogrefe , der in län
geren Ausführungen die Aufgaben und Ziele der HJ um
riß , seine erhebenden Erlebnisse in Desterreich im Rahmen
der weltgeschichtlichen Tage , an denen die österreichischen
Brüder wieder ins deutsche Reich zurückkehren durften , schil
derte und die Eltern aufrief , am 10. April dem Führer
die Stimme zu geben , um den Jungen und
Mädeln ein Vorbild der Pflichterfüllung zu
jein . 10

Im zweiten Teil der Folge wechselten wieder sehr eins
drucksvolle Kernsprüche mit Liedern und Fanfarenmärschen
ab und dann sprach nach dem gemeinsamen Gesang des Lie
des „ Ein junges Volt steht auf " , das stehend gesungen wurde
der Ortsgruppenleiter der NSDAP , Hühnt en Leer , in
mitreißenden Worten zu den Eltern . Seine aufrüttelnden
Worte flangen in das gemeinsam bekräftigte Gelöbnis aus ,
am 10. April dem Führer das „ Ja " zu geben und am 20 .
April dem Führer die Jungen und Mädel zuzuführen .

Der in allen Teilen glänzend gelungene Elternabend fand
seinen Ausklang mit einem Sieg - Heil auf den Führer und
dem gemeinsamen Gesang der Lieder der Nation .

otz . Zwei Gastwirte feiern Jubiläum . Dieser Tage konnte
der Besitzer des Hotels Haus Hindenburg " , der Gastwirt
Gerhard Müller - Leer , das 25jährige Bestehen seines
Unternehmens feiern . Da mit dieser Feier auch die des 25¬
jährigen Ehejubiläums verbunden war , gingen dem Jubilac
und dem Jubelpaar von vielen Seiten Glückwünsche zu .
Der Gastwirt Hermann kruse -Logaerfähre kann am 1.
April auf ein 25jähriges Bestehens seines Unternehmens u
rückblicken . Das bekannte Ausflugslokal , , Logaer Fähre " ist
seit rund 150 Jahren in Familienbesitz und wird auch heute
noch , obwohl der Fährverkehr infolge des Ledabrückenbaues

ausgeschaltet worden ist , von vielen Ausflüglern besucht . Den
beiden Jubilaren gilt auch unser herzlicher Glückwunsch .

Seleclide Cinweihung der „ Ratsituben " im Keller des Rathauses

otz . Wie wir bereits ankündigten , fand am Mittwochnach- | Der Bürgermeister sprach allen am Neubau des Ratskellers | nachdem sie vorher in der unheilvollen Systemzeit jahrelang

mittag im Beisein von Stadträten und Ratsherren , von Ver¬

tretern der Partei und des Staates , sowie der am Ausbau
des Ratskellers beteiligten Handwerksmeister die feierliche

Einweihung des Ratskellers statt .

In einer Begrüßungsansprache hieß Bürgermeister Dre¬
sch er die Teilnehmer an der Einweihungsfeier herzlich will¬

tommen , dankte allen Gästen für ihr Erscheinen und ging
Burz auf die Geschichte des Rattellers ein , der in den Jahren
1893/94 mit dem Bau des Rathauses eingerichtet worden ist
und in der Nachfriegszeit aufgegeben werden mußte , da er

als Raum zur Abfertigung der Arbeitslosen dienen mußte .

Heute , so betonte der Bürgermeister , könne man mit Berech
fügung und voller Stolz den neueingerichteten Ratskeller als

gaftliche Stätte für die Bürger der Stadt wieder eröffnen .

beteiligten Handwerkern und Firmen herzlichen Dank für

ihre hervorragende Arbeit aus und gab der Hoffnung Ans¬

druck , daß sich in den schönen Räumen ein angenehmes Le¬

ben im nationalsozialistischen Sinne entwidefn möchte .

Im Verlaufe des weiteren Beisammenseins , zu dem von
Wirt der neuen Ratsstuben " , G. Johannes , aus Jaz und

Kitche den ersten Gästen eine ausgezeichnete Bewirting zue

teil wurde , nahm Ratsherr de Vries - Leer das Wert , um

auf das Verdienst der Stadtverwaltung unter der Führung
des Bürgermeisters um die Neuherrichtung des Ratefellers
hinzuweisen und betonte , daß gerade zu der Zeit , in der
praktisch keine Arbeitslosen mehr in der Stadt Leer zu ver¬
zeichnen sind . nunmehr die Ratsstuben wieder in vorbild¬

licher Ausstattung für die Deffentlichkeit erschlossen wärden ,

als Stempelstelle der Arbeitslosen gedient haben . Der Red¬
ner wies in diesem Zusammenhange auf die Garnisonwers
dung der Stadt Leer hin und auf die Tatsache , daß letzten
Endes alle diese Erfolge der genialen Aufbauarbeit unseres
Jührers zu verdanken sind .

Die Teilnehmer der Einweihungsfeier blieben einige Stuns
den in kameradschaftlicher Runde versammelt und als der
Bürgermeister die schönen Räunte , über die wir noch ein
dehender berichten , für die Deffentlichkeit freigegeben hatte ,
fanden sich auch die ersten Gäste in dem für ganz Ostfries
Land einen Ratefeller ein , der in aller Zukunft Zeuge eines

ubeirtbaren Aufstiegs unserer Stadt Leer sein wird .

(2. DTH . - Bilder , Aufn . : Willmann ) /



Von der NS . - Boltswohlfahrt .

otz . Die in Leer eingerichtete Schweinemästerei für

das Ernährungs -Hilfswerk , wird am 1. April mit vorläufig
30 Schweinen in Betrieb genommen . Für die Aufholung des
Futters ist Sorge getragen . Im Laufe der Zeit soll die Zahl
der EHW . -Schweine bedeutend erhöht werden .

Am Mittwoch tam für die vom WHW . betreuten Volksge¬
noffen unserer Stadt ein Teil des von Mussolini für das
WHW . zur Verfügung gestellten Kaffees zur Verteilung . Das

Geschenk des Duce " hat überall große Freude bereitet .

Die Fettspende für Desterreich ist im Kreise Leer
außerordentlich gut ausgefallen . Voraussichtlich kann bereits

in der kommenden Woche ein ganzer Waggon mit Fettspen¬
den nach Deutsch - Desterreich abgehen . Bereits in der vergan¬

genen Woche haben die Kreise Norden und Aurich über Leer

einen ganzen Waggon mit Fettspenden abschicken können .

otz . Die planmäßige Durchgrabung des Plytenberges , die
für das Jahr 1938 vorgesehen war , wird voraussichtlich erst
im kommenden Jahre , also im Jahre 1939 vor sich gehen
Lönnen , da die zur Verfügung gestellten Mittel zu vordring¬

licheren Grabungsarbeiten an anderen Stellen aufgewandt
werden müssen .

otz . Großoldendorf . Unfall . Ein etwa 17jähriger jun¬
ger Mann , der mit dem Abladen von Kunstdüngersäcken be¬
schäftigt war , tam über einen auf dem Boden liegenden leeven
Sad zu Fall und zog sich eine schmerzhafte Fußverlegung
u . Der Verunglückte fonnte nach ärztlicher Behandlung in

feine Wohnung entlassen werden , wo er für einige Zeit
arbeitsunfähig sein wird .

otz . Holtland . Ehrung einer 85jährigen Krieger¬
mutter . Am Dienstag , dem 29. März , feierte das älteste Ehren¬
mitglied der NSKOV ., Kameradschaft Hesel, Frau Witwe Mareke
Meyer , geb . Schwiering , im Kreise einer zahlreichen Familie
ihren 85 . Geburtstag . Viele Jahrzehnte ist die Alte im Dorfe an¬
fässig , so daß Ehrungen und Glückwünsche von nah und fern ein¬
trafen . Unsere Kriegermutter opferte im Kriege dem Vaterland
zwei Söhne , ein dritter kehrte schwer verwundet heim . In Aner¬
tennung ihrer großen Opfer wurden der Alten vom Reichskriegs¬
opferführer ein Glückwunschschreiben und ein namhafter Geld¬
betrag , desgleichen von der Gandienststelle ein Glückwunschschrei¬
ben übersandt und von dort durch die Vertreterin der Hinterblie
benen die Geldspende überbracht . Ferner erhielt sie von der
NSNOB . -Kameradschaft ein Lebensmittelpaket , sowie die Grüße
und Glückwünsche der Kameraden und Kameradinnen . Ueber alle
Ehrungen war sie sichtlich erfreut .

otz . Loga . Die Sonderlistensammlung für die deut¬
fche Ostmark fand hier freudige Unterstügung . So konnte durch
eifrige Sammeltätigkeit der namhafte Betrag von 469,50 RM .
abgeführt werden . Damit wurde das Ergebnis des legten Ein¬
topffonntags um über 10 Prozent gesteigert .

otz . Loga . A chtgeben auf der Landstraße . Ein Junge
wollte gestern in der Dämmerung vor dem Herannahen cines in
voller Fahrt befindlichen Motorrades die Reichsstraße überqueren .
Durch die Aufmerksamkeit des Fahrers , der seine schwere Maschine
noch im legten Augenblick zum Stehen brachte , konnte ein großes
Unglück vermieden werden .

oz . Neudorf . Unfall bei der Arbeit . Der bei der
Moorverwaltung beschäftigte Einwohner Meher erlitt beim
Wiederausgleisen einer aus den Schienen gesprungenen Lore
eine so starke Fuquetschung , daß er nach Leer in ein Kran¬
fenhaus geschafft werden mußte .

otz . Oldersunt . Schulentlassungsfeier . Am 28 . März
fand hier eine Abschiedsfeier für die Ostern aus der Schule zu ent¬
lassenden Kinder statt , zu der auch die Eltern der Kinder einge¬
Laden waren . Die Eltern waren der Einladung des Lehrers ge
folgt und alle erschienen . Die Feier wurde eingeleitet durch Gefang
und Gedichtvorträge der Kinder . Dann hielt der Schulleiter Wäcken
eine Rede . Im Auftrage der NSDAP sprach Pg . Willms .

otz . Remels . Bestandene Meisterprüfung . Die
Maurergesellen Tamme Broers aus Remels und Johann Olt .
manns aus Bühren bestanden vor der Prüfungskommission in
Aurich ihre Meisterprüfung im Maurerhandwerk .

otz . Nemels Buchführrungskursus . Für die im

Bauhandwerk tätigen Handwerker von Remels und Umgegend
fand hier an drei Nachmittagen ein Kursus zur Einführung in die
Buchführung statt . Die Leitung hatte Gewerbeschuldirektor San¬
ders aus Leer . Der Kursus wurde am Mittwoch abgeschlossen .

otz . Stidhausen . Gerichtstag . Wie verlautet , wird
boraussichtlich am 4. April im Gasthof zur Burg ein Ge¬
richtstag durchgeführt .

Weftrhauderfehn und Umgebung
otz . Bestandene Prüfung . Der Molkereifachmann Ewald

Heilz aus Westrhauderfehn bestand an der Fachschule in
Münster seine Meisterprüfung mit „ Sehr gut " .

otz . Collinghorst . Von der NSV . An bedürftige
Boltsgenossen wurden dieser Tage Speisekartoffeln ausgege
ben . Die Pfund - und Specsammlung für Deutsch -Dester¬
reich hat in der hiesigen Gemeinde einen sehr guten Erfolg
gehabt .

otz . Großwolde , Bestandene Gesellenprüfung .
Der Stellmacherlehrling Theodor Kurreloint (Lehrherr
Stellmachermeister F. Lelllamp von hier ) bestand in Aurich
Jeine Gesellenprüfung .

otz . Großwolde . Neubau . Der Landwirt H. Dirksen ,
Lütjemolde , baut auf seinem Grundstück ein neues Platz¬
gebäude . Der Bau ist schon ziemlich weit fortgeschritten .

otz . Großwolde . Züchtererfolg . Der Landwirt und

Bürgermeister G. Smid von hier führte der Körungskom¬
mission für Bullen in den Terminen zwei Bullen vor . Beide
Batertiere wurden eingetragen ins Stammbuch der Ostfriesi¬
fchen Stammviehzüchter .

Aus dem Reiderland

"

otz . Dizumer - Berlaat . Fro her Feierabend . Am Mon¬

tag veranstaltete die Gaufilmstelle im Harenbergschen Saale einen
frohen Feierabend . Als Hauptfilm wurde vorgeführt : Wenn alle
Engel wären " . Dazu wurden ein sehr gutes Beiprogramm und
eine Wochenschau von Desterreich gezeigt . Der Saal war bis auf
den letzten Play besetzt So wird auch den entlegensten Ortschaften
durch diese Einrichtung eine gute Unterhaltungsmöglichkeit geboten .

otz . Digumer -Berlaat . Sonderspende für Deutsch¬
Desterreich . Am Mittwuch wurde auch hier von den Politi¬
schen Leitern und Amtswaltern der NSV . eine Sonderspende für
die deutsche Dstmark durchgeführt . Sie hat einen sehr guten Era
folg gehabt , besonders in der Zelle Digumer - Verlaat .

Ründblick über Oftfriesland Letzte Schiffbmeldungen
Aurich

Drei Mann über Bord gespült . Wie die Reederei F . Busse ,
Wesermünder Fischereihafen , mitteilt , ist die Besagung des
Dampfers Sagitta " von einem schweren Schicksalsschlag be¬
troffen worden . Der Dampfer ist am 16. März zum Hang
nach der norwegischen Küste ausgelaufen und geriet auf dem
Fangplatz an der Westküste Norwegens in schweres Wetter .

Durch einen überkommendenBrecher wurden drei Mann der
Besagung über Bord geschleudert . Durch sofort eingeleitete

Rettungsmaßnahmen fonnten awei Mann gerettet werden ,
während der Leichtmatrose Johann Schoon aus Wrisse
bei Großefehn ertrant . Der Fischdampfer hat bereits
die Heimreise angetreten und wird voraussichtlich am tom¬
menden Freitag in Wesermünde einlaufen .

Emden

otz . 30 Jahre Pflegerin . Am 31. März fann Fräulein
Elisabeth Schmeding . Menso Altingstraße 5 , auf eine 30¬
jährige Tätigkeit als Pflegerin zurückblicken . Viele Mütter
und Kinder werden ihr stets dankbar sein für ihre auf¬
opfernde Hilfe .

Jungbannführer van Anis verabschiedete sich . Auf einem
Appell des Deutschen Jungvolles verabschiedeten sich der in
eine andere Führerstellung berufene Jungbannführer van
Nuis und der von Emden scheidende Stammführer Hermann
Janssen von ihren DJ -Kameraden . Die Führung der beiden
Stämme 13 und 14/191 wurde dem Fähnleinführer Frizz
Kothe -Emden übertragen .

Stationstender Paul Benefe " in Emben . U 30 hat nach
seinem kurzen Besuch am Mittwochvormittag Emden wieder
berlassen . Gegen mittag traf der in Flensburg stationierte
Stationstender , Paul Benete " im Emder Binnenhafen ein .
Das Schiff, das sich auf einer Uebungsfahrt befindet, wird
im Laufe des Donnerstag seine Fahrt fortsegen .

25 Jahre Lotsendienst . Der Binnenlotse Andreas Harms¬

Emden kann am Freitag , dem 1. April , auf eine 25ährige
Dienstzeit als Lotse zurückblicken .

Pagenbürg und Umgebung
Kleine Chronif

otz . In der letzten Zusammenkunft der Wirte würdigte
Kreisgruppenleiter Korte die Ereignisse der letzten Zeit , die die
Schaffung Großdeutschlands mit sich brachten . Anstelle des von seinem
Amrte zurückgetrenenen Ortastellenleiters Battermann , dem für seine
Tätigkeit Dant ausgesprochen wurde , witrde Gerhard Hilling einge¬
setzt . Zum Schriftführer warrde Hans Roskamp bestimmt .

Auf dem neuen Bahndamm zwischen Bapenburg und Afchen¬
dorf wurde an einer Seite bereits ein Schienenftrang gelegt , den die
aus Emden eintreffenden Züge feit Sonntag befahren . Der ant
Sonntag Papenburg um 13 . 18 Uhr verlassende Zug benutzte den
neuen Schienenstrang zuerst .

Der Platz an der Schule in Bokel wurde durch Sand erhöht . Er
ift von einer Ligusterbecke umgeben . Ferner wurden auf dem Schul¬
gelände Neuanpflanzungen von Bäumen vorgenommen .

Die Sonderfettspende für Deutsch - Desterreich
hatte im Kreife Aschendorf - Hümmling ein sehr gutes Ergebnis . Die
Lagermannschaften stellten 7 fette Schweine bereit . Ferner kamen an
Fettwaren 3405 Pfund und in bar 1253 RM . auf . Die von der DAF .
durchgeführte Reichsstraßensammlung ergab im Kreise Aschendorf¬
Hümmling 2496,08 .

550 Päckchen Kaffee gelangen in den nächsten Tagen im
Kreise Aschendorf -Hümmling zur Verteilung . Es handelt sich um
Kaffee , der von Mussolini fir das WHW . zur Verfügung ge =
stellt wurde .

Mit Wirkung vom 23 . März 1938 an wurde der Führer der Pionier¬
ftandarte 10 , Standartenführer Schäfer , vom Obersten SA - Führer
Adolf Hitler zum Oberführer befördert .

Das Aschendorfer Reit - und Fahrturnier findet
am 29 . Mai auf dem Schützenplatz ftatt . Das Lager V wird die
notwendigen Hindernisse und Sprungbänke dazu hergegeben . &3
wurden bereits Turnierleitung , Ehrenkusschiffe , Breisrichter und die
Kommissionen eingefeßt .

otz . Brual . Ehejubiläum . Am 4. April ds . Is . feier die
Eheleute Eiko Kramer in Brutalermoor und Ehefrau Raffina , geb .
Roggenburg , das Fest threr diamantenen Hochzeit . Der Ehemann
Kramer ist geboren am 3. Oftober 1851 , die Ehefrau am 14. April
1858 . Belde stammen aus dem Friesischen . Härteste Arbeit und herbe
Schicksalsschläge faben die Jahrzehnte , da die Jubilare im emsländi¬
schen Moorgebiet siedelten und fich und den Nachkommen ein Heim
aufbauten . So mig der Ehrentag den alten Leuten , welche noch in
voller Rüftigkeit leben , die Gewißheit weiterer frother Bufunftsjahre
im Kreise ihrer Enkelfinder geben .

Unter dem

Kreisleitung Leer .

Shoheitsadler

Anläßlich der Garnisonwerdung der Stadt Leer und der damit ver
bundenen Feierlichkeiten bleiben alle Büroräumte des Parteihauses in
Leer , Brunnenstraße , am Freitag , dem 1. April 1938 , gefchloffen .
Standortführer der S .

Die Führer der Formationen , die beim Einzug der Truppen in
Leer Einheiten führen , melden sich am 1. 4. 38 um 11 Uhr auf dem
Marktplaß beim Standortführer der SA . Die Einheiten müssen bis
12 . 20 ihr gefchloffen auf dem Marktplatz eintreffen .
Die Deutsche Arbeitsfront , Kreißwaltung Leer .

Die Diensträume in Leer hatf der Neffe find am 1. April von 11
Uhr vormittags an gefchloffen .

Die Deutsche Arbeitsfront , Ortswaltung Weener .
Am Freitag , dem 1. April , findet imm 20 Uhr im Parteshaus zu

Weener eine Wantswaltertagung statt .
NS . - Frauenschaft Deutsches Frauenwert , Kreis Leer .

Unsere Geschäftsstelle Wilhelmstraße 59 ist am 1. April für den
öffentlichen Verkehr geschlossen .

NS - Frauenschaft Deutsches Frauenwerk , Boga .
Alle Aufnahmeerklärungen , die noch nicht zurückgegeben sind , müssen

bis zum 1. 4. 38 bei der Orbsfrauenfchaftsleiterin abgegeben sein .

Hitler - Jugend , Standort Leer .
Die Ehren -Gefolgschaft des Standortes Leer hat am Donnerstag

um 20 . 15 Uhr beim Gymnafium und am 1. April 1938 ( Freitag ) um
12 Uhr beim Oberlyzeum wie folgt anzattreten : Marineschar unter
Gefolgschaftsfiihrer Müller , Schar 1 unter Gefolgschaftsführer Byl ,
Schar 2 unter Kameradschaftsführer Engels .

BHM . , Gruppe 1/381 .
Bum Volkstanz am 4. April 1938 , um 20 . 15 1hr , vor der Haneburg

antreten .

B6M . , Unbergaufpielschar .
Heute treten alle Mädel um 20 Uhr am Gymnasium zum Sing¬

albend an . Am Freitag fällt der Dienst aus .

BdM ., Neermoor , Schaft 2 .
Der Dienst am Freitag fällt aus , dafür haben beide Schaften am

Mittwoch , dem 6. April 1938 , beim Heim anzutreten .

BHM ., Schar Warsingsfehn .
Morgen fein Singabend . Am Sonnabend Nachmittag beim SI¬

Seim antreten

Schiffsbefehr im Hafen von Sess .
Angekommene Schiffe : 29 . 8 . : D Dollart , Bart ; Job , Schöning ; )

Gefine , Beefmann ; 2 Gebrüder , Möhlmann ; Jantje , Meeuw ; Hilles
gina , Droft ; Mimi , Bunger ; 30. 3. 3 Marte , Schliep ; Adelheid ,
Groeneveld ; Rival , Schrage ; Dini , Post ; Wega , Schier : Maria ,
Hillebrandt ; Helene Maria , Hermes ; abgefahrene Schiffe : 29 . 3. 3
Anna , Ulpts ; Hoffnung , Lüttermann ; Gefche , Meinen ; Stientje ,
Meemann ; Meta , de Wall ; Johanne , Dirks ; 2 Gebrüder , Möhlmann ;
30. 3. Jämme , Monson ; Thefla , Krause ; Rhenania 62 , Krapp ;
Gerhard , Oltmanns ; Maria , Badewien ; Heimkehr , Rohden ; Jantje ,
Sannema ; Maria , Abels ; Jupiter , Haat : Josefine , Kaltiraffer ;
Lina , Lipkes ; Gertrud , Hartmann ; Job , Schöning ; Dini , Boſt ;
Johanna , Naß .

aBarometerstand am 31 . 3. , morgens 8 Uhr 766,0 °
Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 13,00
Niedrigster C + 7,0024

Gefallene Regenmengen in Millimetern
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , feer .

Zweiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

Leers
Leer , Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. II . 1938 : Hauptausgabe 25 519 , Bezir sausgabe
Reiderland 10 080 (Ausgabe mit dieser Bezirks -Ausgabe ist durch die
Buchstaben L / E im Kopf gekennzeichnet .) Zur Zeit ist Anzeigen
Preisliste Nr . 17 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Ausgabe
Leer -Reiderland gültig . Nachlaßftaffel A für die Bezirks -Ausgabe
Leer -Neiderland , B für die Hauptausgabe .

Verantwortlich für den redaktionellen Teil (auch für die Bilder ) der
Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland i . B . : Heinrich Herderhorst , ver
antwortlicher Anzeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderland : )
Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndwick : D. S . Bopfs & Sohn ,
G. m . 6. H. , Leer .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Anmeldepflicht

ber Geburts Jahrgänge 1918 und bes

Geburts -Jahrgangs 1919 bis 31 . Auguft
für den

Reichsarbeitsdienst und den Wehrdienst
Am 16. März 1935 hat der Führer und Reichskanzler unter der

begeisterten Zustimmung aller Deutschen die allgemeine Wehrpflicht
wieder eingeführt . Dadurch ist dem Deutschen Volte die Weber¬
zeugung und den anderen Staaten die Kenntnis gegeben , daß die
Wahrung der Ehre und Sicherheit des Deutschen Reiches von nun
an wieder der eigenen Kraft der Deutschen Nation anvertraut ist .

Durch das Gesetz hat der Nationalsozialistische Staat die Präs
gung jener Wehrgesinnung jener männlichen willensmäßigen Hal
tung bekommen , die als Wesenskern des Nationalsozialismus nicht
etwa Vorbedingung eines Krieges ist , sondern aus einer inneren
Verpflichtung heraus zur bewußten Wahrung des Friedens führt .

" "Dem Gesetz vom Aufbau der Wehrmacht " ist das Wehrgesey "
vom 21 . Mai 1935 gefolgt , sowie ab 26 . Juni 1935 das Reichsarbeits
dienstgesetz und am 22 . Mai 1935/7 . November 1935 und 15 . Fes
bruar 1937 die Verordnung über das Erfassungswesen .

Nach § 6 der Verordnung vom 5. Februar 1937 sollen sich ble
Dienstpflichtigen persönlich zur Wehrstammrolle und damit zur
späteren Ableistung des Reichsarbeitsdienstes und des Wehrdienstes
bei der Gemeindebehörde ihres dauernden Aufenthalts melden .

Die Dienstpflichtigen melden sich in der Zeit vom 6. April bis
10 . Mai 1938 während der Dienststunden bei der Gemeindebehörde
ihres dauernden Aufenthalts unter Vorlage folgender Bersonal
papiere :

a ) Geburtsschein ;

b ) Nachweis über seine Abstammung , soweit fie in feinem oder
seiner Angehörigen Besitz sind ( Ahnenpaß ) ;

c) Schulzeugnisse und Nachweise über seine Berufsausbildung
( Lehrlings - und Gesellenprüfung ) :

d ) das Arbeitsbuch . Dieses hat der Unternehmer dem Dienf
pflichtigen zu diesem Zweck auszuhändigen ;

e) Ausweise über Zugehörigkeit
zur HJ . (Marine - J ., Fliegereinheiten der $ J . )
zur SA . (Marine -SA .)
zru SS .

zum NSKK .

zum NS . Reitertorps
zum Deutschen Seglerverband
zum NSFK . (Nat .-soz . Fliegertorps ) und über die Ausbildung

in diesem
um RLB . ( Reichsluftschutzbund )

jum F . W. G. M. ( Freiw . Wehrfunt - Gruppe Marine )
jum D. A. S . D. (Deutscher Amateursendes und Empfangss

dienst
zur T . N. (Technische Nothilfe )
zur freiw . Sanitätskolonne (Rotes Kreuz )
zur Feuerwehr

f) den Nachweis über den Befiz des Reichssportabzeichens ober
des SA .- Sportabzeichens

g ) Freischwimmerzeugnis , Rettungsschwimmerzeugnis , Grund
schein , Leistungsschein , Lehrschein der Deutschen Lebensrettungs
gesellschaft (D . L. R. G. )

h ) den Nachweis über fliegerische Tätigkeit , für Angehörige des
fliegerischen Zivilpersonals der Luftwaffe , der Luftverfehrs¬
gesellschaften und der Reichsluftverwaltung . Die Bescheinigung )
des Dienststellenleiters über fliegerische - fachliche Verwendung
und Art der Tätigkeit

i) den Führerschein (für Kraftfahrzeuge . Motorboote )
t ) die Bescheinigung über die Kraftfahrzeugausbildung beim

NSKK . - Amt für Schulen , den Reiterschein des Reichsinspete
teurs für Reit - und Fahrausbildung

1) den Nachweis über die Ausbildung beim Roten Kreuz

m ) den Nachweis über Seefahrtszeiten ( Seefahrtsbuch ) , über den
Besuch der Seefahrtsschule , Schiffsingenieurschule , Debege
Funtschule - Befähigungsnachweise

n ) das Sportseeschifferzeugnis , das Sporthochseeschiffahrtszeugs
nis , den Führerschein des deutschen Seglerverbandes für See
fahrt oder für ortsnahe Küstenfahrt , den Führerschein des Hochs
feesportverbandes Hansa " und das Zeugnis zum „ C" - Führer
für Seesport der Marine - HJ .

o) den Nachweis über geleisteten Arbeitsdienst (Wehrpaß , Arbeits
paß , oder Arbeitsdienstpaß , Dienstzeitausweise , Pflichtenschaft

der Studentenschaft )

p ) den Nachweis über geleisteten aktiven Dienst in der Wehr
macht , Landespolizei oder SS - Verfügungstruppe

q) den Annahmeschein als Freiwilliger der Wehemacht , des
Reichsarbeitsdienstes oder der SS - Verfügungstruppe

r ) 2 Paßbilder in der Größe 37 X 52 mm , in 3ivilkleidung und
ohne Kopfbedeckung .

Jeder Dienstpflichtige , feine Verwandten 1. Grades und seine
Ehefrau haben einen etwa beabsichtigten Antrag auf Zurückstellung
von der Ableistung des Reichsarbeitsdienstes und des aktiven
Wehrdienstes bereits bei der Anmeldung zu stellen . Die Zurüc
stellung ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der polizeilichen ,
Meldebehörde zu beantragen unter Vorlage der Beweismittel .

Leer , den 29 . März 1938 .
Der Landrat . Conting .



Bekanntmachung
betr . Volksabstimmung und Wahl am 10. April 1938

Die Stimmfartei für die am 10 . April 1938 stattfindende Bolts¬
bftimmung und Wahl liegt Sonnabend , den 2. April 1938 von

8 - 13 Uhr und von 15 - 19 Uhr und am Sonntag , dem 3. April

1938 , von 8 - 13 Uhr und von 15 - 19 Uhr im Polizeibüro

gaus , Zimmer Nr . 6 öffentlich aus .

- Siat¬

Wer die Stimmtartet für unrichtig und unvollständig hält , tann

oies anzeigen und bis zum Ablauf der Auslegungsfrist Einspruch
erheben .

Leer , den 31 . März 1938 . Der Bürgermeister . Dresher .

Belanntmachung
Betr : Müllabfuhr

Am Freitag , dem 1. April d . Js . wird kein Müll abgefahren .

Leer , den 30 . April 1938 .

Der Bürgermeister . J . A. Kollmann , Stadt - Oberinspektor

Die Stimmtartei für die Boltsabstimmung und die Wahl zum

großdeutschen Reichstag am 10 . April 1938 liegt am Sonnabend ,

oem 2. April 1938 von 8 bis 12 Uhr und von 16 bis 20 Uhr , sowie

am Sonntag , dem 3. April 1938 von 10 bis 13 Uhr im Rathaus
Bimmer zu jedermanns Einsicht ans . Während dieser Zeit fön¬

nen Einsprüche mündlich oder schriftlich bei mir erhoben werden .

Jedem in die Stimmfartei der Stadt Weener eingetragenen

Wahlberechtigten wird in den nächsten Tagen ein Wahlausineis
zugestellt . Wahlberechtigte , die feinen solchen Ausweis erhalten ,

ind nicht in die Stimmfartei aufgenommen . Sie können während

der Auslegungsfrist ihre Aufnahme in die Stimmfartei beantragen .

Weener , den 30. März 1938 .
Der Bürgermeister . Klintenborg .

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
betr . Ausbruch der Maul - und Klauenseuche .

Unter den Viehbeständen des Focke Bruns , Hollen und Hinrikus

Rubien, Beenermoor , ist die Maul- und Klauenseuche feigestelltworden .
Auf Grund der § § 18 ff des Viehseuchengesetzes vom 26 . Juni

1909 (R. -G. -BI. S. 519) wird hiermit mit Ermächtigung des
Herrn Reichs - und Preußischen Ministers des Innern folgendes

angeordnet :
1. Sperrgebiete :

Die Gehöfte von Abel Abels . Harm de Freese und Franz Loer

werden zu Sperrgebieten erklärt .

II . Beobachtungsgebiete

Die durch Tafeln gekennzeichneten Ortsteile von Weenermoor

und Möhlenwarf werden zu Beobachtungsgebieten erklärt . Diese

Tafeln trage die Aufschrift , ,Beobachtungsgebiet " .
Es gelten die von mir in meiner Bekanntmachung vom 1. No¬

vember 1937 (Amtl . Kreisblatt Nr . 30 ) getroffenen Anordnungen .

III . Strafbestimmungen :

Zuwiderhandlungen gegen die vorstehende Anordnung werden

auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengesetzes bestraft .

Leer , den 29 . März 1938 .
Der Landrat . Conring .

BiehleuchenpolizeilicheAnordnung
betr . Erlöschen der Maul - und Klauenseuche

Die Maul - und Klauenseuche unter den Viehbeständen des Hinr .

Abels , Hesel , Rudolf Müller , Westchauderfehn und Rolf Kaiser ,

Firrel , ist erloschen .
Die zu Sperr - bzw. Beobachtungsgebieten erklärten Gemeinden

Westchauderfehn , Firrel und Neufirrel und der westlich der Klein¬

bahn Marienheil -Westchauderfehn gelegene Teil der Gemeinde
Rhaudermoor werden zu Freigebieten erklärt .

Leer , den 29 . März 1938 .

Am Sonnabend , 2 . April ,

nachmittags 4 findet beim

Der Landrat . Conring .

Stellen -Angebote

Bußmädchen
für die Morgenstunden zu fofort
gelucht .

5 . Badhaus & Co. , Leer .

Suche zu sofort oder später
eine ehrliche , tüchtige

Hausgehilfin
bei gutem Lobn . Gefl . Zuschriften !
find zu richten an

Restaurant , , Erholung " ,
Wilhelmshaven Neuengroden .

Gesucht zum 15 . 4 . 1938

Haus- und

Zimmermädchen.
Frau P . Freese ,
Juist , Billstraße 11 .

Gesucht zum 1. Mai für
landw . Haushalt eine

Gehilfin
gegen gutes Gehalt und Reife =
geldvergütung .

Bernh . Gärdes ,
Campe b . Berne i . Oldbg .

Buchhalter oder
Buchhalterin

für eine Stunde abends gesucht .

Angebote mit Ansprüchen unt .
£ 308 an die OTZ , Leer .

Elektromonteur
gesucht .

H. Bleeker , Strackholt
Telefon Großefehn 37 .

An die Bürger der Stadt Leer

Bum 1. April Flaggen heraus ! Schmückt fefflich Eure
Häuser ! Zeigt Euch würdig des großen Tages in der Ge¬

schichte Gurer schönen Stadt ! Garnisonwerdung gibts für

unsere Stadt nur einmal !

Wer nicht an dem Empfang der Truppe auf dem Safli .

marktplah teilnehmen kann , hat Gelegenheit , bei dem Marsch

der Truppe durch die Straßen der Stadt unseren Soldaten

ein herzliches Willkommen zu entbieten . Sebt den bei Euch

beschäftigten Volksgenossen Gelegenheit , bei dem Empfang

der Truppe dabei zu sein .

Geschäftsleute und Unternehmer ! Schließt Eure Betriebe

am 1. April in der Zeit von 11 - 15 Uhr , Eure Gefolg¬

schaftsmitglieder werden es Euch zu danken wissen , wenn

ihnen dadurch kein Lohnausfall entsteht .

Zeigt , daß wir in unserer schönen Stadt eine große , starke

Gemeinschaft bilden .

Der Bürgermeister der Stadt Leer
Drescher

NSDAP . Ortsgruppe Leer Die Deutsche Arbeitsfront
Der Ortsgruppenleiter

3235

Hühnken

PALAST TIVOLI
THEATER

Von heute (Donnerstag )

bis einschließlich Montag

Sonntag Anfang 4 . 30 und

8 . 30 Uhr .

LICHTSPIELE
Donnerstag

Sonnabend + Sonntag .

Sonntag Anfang 4 . 30 und
8 . 30 Uhr .

Revolutions- Gauner im Frack

BatelDreptinBottland Schönes Gegelboot Hochzeit
Versteigerung
Don lebendem und

totem Inventar
- einschl . 1 Krüppstuhl

die

des Landwirts Reinhd . Preyt
statt , und anschließend werden
wegen der mehrjährigen Der
pachtung seiner

mit neuem Segel preiswert zu
verkaufen .

Beener : Joh . W. Bruns ,
Neuestraße 37 .

98
ccmEin Gachs-Motorrad

fast neu , hat zu verkaufen

Christoffer Weerts ,
Stallbrüggerfeld .

2 Diemat großen Meede Ein II. Stüd Weideland
im Brinkumer Hammrich Ge geeignet für 2 Schafe , zu ver

bote entgegennehmen . pachten . Dafelbft 2güfte Schafe

Hesel . Bernhard Luiking zu verkaufen.

Preuß . Auktionator . Loga , Daalerstraße 18 .

Gelegentlich obiger Verfteige

rung gelangen noch

1 2jähriges Pferd
mit voller Abstammung

1 Arbeitspferd
Jowie eine Jehr gute

Stubeneinrichtung :

Junge flotte Stammtub
zu verkaufen .
E . Keidel , Loga ,
Adolf Hitler - Straße 80 .

Färje
zu verkaufen oder gegen Weides

tier zu vertauschen .

mahag . Dertikow , großer Spiegel Harm Buß Ww . , Jheringsfehnl .

mit Schrank , ovaler Tisch mit

Decke , Sofa mit Bort , 2 Seffel
Plüsch ) ,und 4 Stühle (roter Blüfd ). Zu kaufen gesucht

1 fast neuer Teppich ( 2X3 ), 1

großes Oelgemälde , 1 Nähtisch
und 1 Blumenftänder
zum Verkauf .

Guter , weiß emaillierter

Kocholen

D . O.
Kaufe gegen Kaffe neuwertige

DKW. -Limousine
=4 Sitzer , Meisterklasse oder

Luxusmodell ,m. Stabikarofferie
mit Rohr für 10Mark zu verkaufen . Ausf . Angebote unter L 307 an
Pferdemarktftr . 23 , Seiteneingang die OT3 . Leer .

500 ccm ZündappCCM
( Kardan ) , Baujahr 1936 , zu
verkaufen .

Wagener , Heede Nr . 9 .

Zu vermieten

2 oder 3 Jonnige , gut möblierte

Zimmer200 ccm D. KW. -Motorrad in der Nähe der Bahn an The¬
mit Zündlichtanlage billig zu
verkaufen .

A . Böden , Holtland .

paar oder alleinstehende Damen
zu vermieten .

Zu erfragen in der , OT8 " feer .)

mit Brigitte Horney , Paul

Hartmann , Bernhard Mi¬

netti , Friedrich Benler ,

Peter E. Scholtz .

Nach seinem Truxa " -

Erfolg war Hans H. Zer¬
B

( Konflikt )
mit Camilla Horn , Walter
Steinbeck , Paul Klinger ,

Karl Günther , Erwin Bie¬

gel usw .
Dieser Film zeigt die
Schuld und Wandlung der
Vera Dalmatoff . Aben¬

teuer in Monte Carlo .

Dazu der große Boxfilm

lettdazuberufen, den Film Max Schmeling- Ben Foord
" Revolutionshochzeit " zu

schaffen . Er hat die Auf¬

gabe großartig gelöst .

" Revolutionshochzeit " ist

ein Meisterwerk !

Heidenovelle

Hinter den Kulissen

des Bahnhofs

Ula -Wochen -Schau

(Ein großer Sieger
taplerer Gegner )

In der Felsenwildnis

ein

des Elbsandsteingebirges

Ula -Wochenschau

Obiges Programm läuft

am Dienstag und Mitt¬

Ortswaltung Leer

Hunte

Liquidationseröffnungbilanz per 8. 11 . 1937
Aktiva

1. Forderungen an Genoffen
2 . Guthaben beider Spar - u . Darlehnskaffe Neermoor

Palliva

1. Geschäftsguthaben der Mitglieder
2. Reservefonds
3. Betriebsrücklage
4. Erneuerungsfonds
5. Reingewinn

Rüttermoor , den 8. 11 . 1937 .

RM . 1921 . ¬
739 . 78

Sa . RM . 2660 . 78

RM . 320 . ¬
915 . 60
915 . 38 )
488 . 54

21 . 26

Sa . RM . 2660 . 78

Eleitr . -GenoffenschaftMüttermoor in Liquid .e . G.
m . b . 5 .

J . Gruis . Johann Schöne .

Gesucht zu sofort evtl .

später für Leer

Buttermilchbrei

Vermischtes

Habe ein Quantum

Roggenstrohu. Dachstrok
abzugeben .

J . Hilbrands , Filfum .

Nehme einigeBerteiler. derinuteWeide
Friesen Molterei ,

Loga .

Suche auf sofort oder später
einen tüchtigen

woch im„Palast-Theater". Bäckergehilfen .
Sonntag Jugendvoritellung

Max Schmeling
Foord

- Ben

Rolf hat ein Geheimnis

Heidenovelle

Fr . Meynen , Dampfbäckerei ,
Westerstede i . Oldbg .,
Fernruf 128 .

Suche zum 1. Mai einen tüch
tigen , verheirateten

Café Erbgroßherzog : Sonnlag Konzert und Tanz Meller
Empfehle meinen vorzüglichen Mittagstisch . Habe einige

Zimmer frei .

Reichsnährstand
Kreisbauernschaft Leer

H. Buschmann .

Unter Berücksichtigung der Garnijonwerdung der Stadt
Leer ist die

für meinen Markenmilchbetrieb
bis zu 25 Kühen , ohne Jungvieh .

Hine . Rogge , Gut Hasport ,
Delmenhorst i . Oldbg .

Gesucht zum 1. Mai ein

Rinder
E. Eihusen , Jübberde b . Remels .

Halte meinen staatl . gekörten

Stamm
bullen

zum Decken empfohlen .

Nanne Janzen ,
Lammertsfehn .

Salten unfern rotbunten , gekörten

zum Decken
empfohlen .Bullen

1Deckgeld 5. RM .

Geschw . Menninga ,
Neermoor .

Empf . pr . lebdfr .
Koch Schellfische ,A

1/2 kg 15 u . 20 Pfg . , lebendfr . Steins
butt , Heilbutt , Schollen , ff . Golde

landwirtsch. Gehilfe barlchfilet, tägl . fr. ger. Bückinge,
Makr . , Schellf . , Rotbarsch , Seeaal ,

im Alter von 14 - 17 Jahren . Speckaal , Fleckheringe etc . , ff . Her .
H. Evers Ww . ,
Döllenerfehn .

Suche zu Ostern

Geschäftsstelle am 1. April geschlossen Lehrling .
Der Kreisbauernführer .

u . Fleischfal . , prima gef . Heringe ,
täglich 2 mal fr . großen Granat .

Brabandt ,AdolfHitlerStr. 24
Telefon 2252 .

Wandfarben
in 20 verschiedenen Farbtönen , ,

Jürgen Stratmann , kg 60 Pfennig.
Tabakw . Großhandlung ,

Leer , Daderkeborg . Kampen Leer , Ad . - Hitl . - Str . 10
beim Kriegerdenkmal



Umzug?

Großreinemachen ?

Halb so schlimm , liebe
Hausfrau ! Holen Sie sich

nur bewährte Helfer :

1½ kg - . 23
Kernseife . Riegel . 30 , - . 25 , - . 15 , - . 12

Schmierseife

Soda .

Aufnehmer .
Abseiffücher
Kokosbesen
Piasavabesen ,
Ofenrohrfeger .

1½ kg - . 06
Salm . Terpentin -Seifenpulv . - . 18

- . 50 , 45 , 35 , - . 25
- . 28 , - . 22 , . 15 , - . 10
- . 65 , . 60 , . 45 , - . 30

- . 65, - . 45
- . 75

"

Teppichklopfer . . 1. - , - . 85 , - . 65 , - . 50
Deckenbürsten O2. - , 1. - , - . 75
Rofhaarbesen
Rofhaar Handfeger

3. , 2 . , 1. , . 75
1. -, - . 75 , - . 50

- . 25Kokos - Handfeger
Leuwagen - . 50 , - . 45 , - . 30 , - . 25 , - . 18
Mop , mit Stiel 1 . 10 , - . 80
Mopöl , große Flasche . . . - . 50 , - . 25
Reibwachs rot und weiß Dose - . 20

- . 75 , - 25

Centralin -Balsam . Tube 0. 75, 0. 50

Möbelpolitur

Staubtücher
Teppichbürsten

4
Abseifbürsten - . 65 , - . 35 , - . 30 , - . 18 , - . 10
Fensterwascher . 1 . 80 , 1. - , . 85 , - . 50
Ofenrohriack , Silb . - . 38 , schwarz - . 25
Schrankpapier . Rolle 5 Meter - . 20
Heftzwecken Dose 144 Stück - . 10
Wachstuch . . Meter 2. 10 , 1. 80 , 1. 65
Balatum -Läufer Meter - . 85

- . 75 , - . 54 , - . 35
$7. 25

0
•

Stragula -Vorleger
Balatum -Teppiche , 200/250 .

Fußbodenlackfarbe
1 kg - Dose 1. 20 , 1/2 kg - Dose - . 65

Emaille -Weißlack
. 1/2 kg - Dose - . 90 , 14 kg - Dose - . 50

Pinsel
. in allen Größen von 1. 40 bis - . 15

3% Rabatt in Marken

- . 30 , . 25 , - . 20 , - . 15
1. - , - . 50 , - . 25

Ecke Wörde
Seifenhaus , , Hansa " , Leer Hindenburgstr. 24

Teppiche
Bettumrandungen
Läufer + Brücken

Gardinen
aus neuer , großer Auswahl zu äußerst

gestellten Preisen 5

C. F. Reuter Söhne, Leer
Voigt ' s Gaststätten

Freitag nachm . 3 Uhr KONZERT

Abends

in den renovierten Räumen TANZ

Sonnabend und Sonntag TANZ

Teppiche und Läufer
Patent -Rollo billig bei

Kampen beimKriegerdenkmal
Leer , Ad . Hitl . Str . 10

Billig und gut
Kochschellfisch . . kg 15 Pfg .
Kochschellfisch o . K. 20 Pfg .
Fischfilet . 1/2 kg nur 30 Pfg .
Goldbarschfilet . nur 35 Pfg .
kleine Heringe •

•
15 Pfg .

Ab 3 Uhr billige Räucherwaren

Fisch -Klod ,am Bahnhof Tel. 2418

Sämereien
für die Landwirtschaft :

Weißklee
Rotklee Schwedenklee

sämtliche Grassaaten ,

Seradella Spörgel
Nur beste Ware und sehr preiswert

Weert Saathoff, Hesel.
Empf . in allerf .
Ware 1 - 2 kg
Ichwere Kochschellfische , 1/2 kg 15 u .
20 Pfg . , o . K. 20 Pfg . , kl . fette Brat

Konkurrenzlos !

Preis nur 32 . ¬
Höhe 116 , Breite 44 cm
9 ausschiebbare Fächer

in hell und dunkel

Papier - Buß

Altgold
heringe 20 Pfg . , Goldbarsch o . Kaltes Silber (Silbergeld ) kauft stets
25 Pfg . , Golbarschfilet 35 Pfg . ,
fr. ger . kl. Bückinge, Schellfische, Johs . Bahns , Leer
Makr . , Goldb . , Aal , la Marinaden ,
Fischkonserven , Scheiben - fachs .

Fr. Grafe, Rathausstr . eru

Maigrün

2334

Adolf Hitler - Straße Nr . 18
Uhren

Ankaufsstelle Nr . 11/38456

+

Sonnella

Kamillen¬

1/2kg 40 Pfg . (ftreichf .Oelfarbe Haaröl
Hitl . Str . 10 verschönt , kräftigt

Optik

Kampen Lee, Adnkmal u. erzeugt üppigen Haarwuchs.
Beseitigt Schuppen .

Durch Beschluß der Gereralver Zu haben in den Drogerien
Jammlungen vom 25 . Okt . und
8. Nov . 1937 ist die unterzeich

Joh . Lorenzen / Johs . Hafnerj

nete Genolsenschaft aufgelöst und
in Liquidation getreten .
Wir fordern die Gläubiger hier
mit auf , lich zu melden .

Elektrizitäts -Genossenschaft
Rüttermoor in Liquidation
e . G. m . b . H.

Die Liquidatoren :

gez . J . Gruis

gez . Joh . Schöne .

Empf . ab heute

und Sonnabend in la Qualitäts
nachm . , Freitag

Ware prima Norweger Küsten
schellfische, 1/2 kg 15 und 20 Pfg . ,

/
Lieferung frei Haus

RATSKELLER
Zur Wiedereröffnung

des Ratskellers in unserer
Vaterstadt Leer heiße ich

alle Volksgenossen
Gäste allzeit willkommen .

Bei vorzüglichen

als

Speisen und guten Getränken
bietet der Keller Gewähr für

Gemütlickeit und Erholung

Leer , den 31 . März 1938

GUSTAV JOHANNES

Eine schöne Ghabe zur

Konfirmations - Geschenke

Juwelier

in Silber und Gold sind fürs Leben !

Carl Vierfuss
Erlesene Auswahl , niedrige Preise

NS . Deutscher Reichskriegerbund ,

Krieger - Kameradschaft Leer

Antreten am Freitag , 12 . 20 Uhr ,
in der Garrelsstraße . Kein Kamerad darf

diesmal fehlen ! Kyffhäuseruniform !
Ordensschnalle ist anzulegen .

Der Kameradschaftsführer .

3 .Bilanzkartoffeln Am Sonntag 3 April 1938
anerkannte Saat Geschäft für den

bleibt mein

la gelbfleischige Speisekartoffeln öffentl. Verkehr gefchloffen
empfiehlt

3. 6. Utena, Heisfelde Gastwirt 5. Tuitier ,
Fernruf Leer 2676 .

Baby¬
Veenhusen.

Feier unserer SilberhochzeitWäsche, Bekleidung Krankheitshalber findet eine

Geschenke in Johann Rosendahl und Frau ,
Logaerfeld , Moorweg 21 .

Kompl . Aussteuern nicht statt .in allen Preislagen .

großer Auswahl

Ulrichs

Särge
Leichenwäsche

Bernh . A . Neelen ,

Trauerhalber bleibt mein

Geschäft am Sonnabend ,

dem 2 . April , von 12 bis
16 Uhr , geschlossen .

Leer, Bremerstraße23. Albert de Buhr, Warsingsfehn.

Ostwarsingsfehn , den 28 . März 1938 .

Wir erhielten die traurige Nachricht , daß es dem
Herrn gefiel , heute morgen 6 Uhr im Krankenhause
zu Westerland - Sylt plötzlich und unerwartet meinen
innigstgeliebten Mann , unsern treusorgenden Vater ,
Schwiegervater und Großvater , unsern lieben Sohn ,
Bruder , Schwager , Onkel , Neffen und Vetter

Baggermeister

Konfirmation AndreasJanßen Becker
Sie soll ein bleibendes Andenken

an diesen Ehrentag sein !

Sammellaffen , Doifan

Kelbdosen , Schalen

Parfümzerstäüber
sind nur einige Vorschläge .
Noch viele andere schöne

Geschenke gibt es bei

Old . Gibben Leer

Gasthof , , Stadt Leer "
Wübbe Schaa

Am Freitag , dem 1. April

TANZ !
Anfang 19 , Uhr ! Stimmungskapelle !

Schul - Cornister
Enno Hinrichs , Leer .

feinst. Goldbarschfilet,1/2 kg 35 Pfg. Bohnerwachs , lose , 1/2 kg 40 Pi . Dorteilhaft kaufen Sie

lebendfr. Makrelen, / kg 15Big sämtl. Putzmittel, Seifen- und Del, Lad , Farbe , Pinsel
dem Rauch : Emsbückinge , Aal, Bürstenwaren , Wachstuch empf.
lebendfr . Emsheringe , frisch aus

Makrelen , Schellfische .
Adolf Hitler¬

bei

w. Stumpf,Wörde. Jernr.2316. Kampen, Leer, State Rampen leer,Ad-Sitt.Str.10Straße 10 . beim Kriegerdenkmall

in seinem 52 . Lebensjahre in Frieden heimzurufen .
In tiefer Trauer

Frau Stientje Becker , geb. Feldmann ,
nebst Kindern und allen Anverwandten

Beerdigung Freitag , den 1. April , um 2 Uhr vomTrauerhause aus .
Sollte jemand keine Einladung erhalten haben , sowolle man diese als solche ansehen .

Am 28. März wurde uns plötzlich und un¬
erwartet inmitten seiner Tätigkeit auf der Bau¬
stelle Rantum / Sylt unser lieber Arbeitskamerad
der

Spülermeister

Andreas Becker
durch den Tod entrissen .

Wir werden ihm als treuen Kameraden ein
ehrendes Andenken bewahren .

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Hanseatischen Baugesellschaft Ficke & Co.

Bremen - Hamburg

Für die überaus herzliche Teilnahme bei der Krank¬
heit und der Beerdigung unseres lieben Entschlafenen
sprechen wir allen unseren herzlichsten Dank aus .

Frau R. Paaltje Ww .
und Angehörigen .

Heisfelde , den 29 . März 1938 .
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